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Gesucht!

Wer hat noch historische
Unterlagen unseres Vereins?
Jan Röthing

In der Oktober-2021-Ausgabe vom 
S’Neuscht hatte ich über unser neues 
Archiv im Estrich der Primarschule 
Dorf berichtet. Nun wende ich mich 
mit einem Aufruf an alle Mitglieder. 

Wer bei sich zu Hause noch weite-
re wichtige oder sogar historische 
Dokumente oder Gegenstände vom 
Turnverein aufbewahrt, soll sich 
bitte mit mir in Verbindung setzen. 
Dies betrifft auch unsere Spielriegen 
Handball, Volleyball und Unihockey.
Gemeinsam können wir entschei-
den, was ins Zentralarchiv vom TVS 
gehört und was eventuell sogar ins 
Staatsarchiv nach Liestal ausgelagert 
werden soll.
Vielen Dank! 

Jan Röthing
061 971 50 06
praesident@tvsissach.ch•
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Zentralverein

Einladung
158. Generalversammlung TVS
Liebe Ehren-, Frei, Passiv- und Aktivmitglieder
Liebe Freunde und Gäste
Wir laden Euch alle ein zu unserer Generalversammlung vom

Samstag, 26. März 2022 um 19:00 Uhr
Gasthof Alpbad, ob Sissach

Je nach den dann geltenden Pandemie-Vorschriften, werden wir einen geeigneten Ort auswählen. Auch eine Verschiebung 
der GV ist nicht ausgeschlossen. Die Bekanntgabe wird in der nächsten Ausgabe vom S’Neuscht und auf unserer Homepage 
publiziert. Zusätzlich werden wir alle Riegen per E-Mail informieren. 

Traktanden
	 1.	 Appell und Wahl der Stimmenzähler
	 2.	 Protokoll der 157. Generalversammlung vom  1.10.2021 (siehe Seite 5)
	 3.	 Jahresberichte 2021 des Präsidenten und der Riegen (des Zentralpräsidenten siehe Seite 9)
	 4.	 Jahresrechnung 2021 und Revisorenbericht
	 5.	 Mutationen

		  Pause

	 6.	 Wahlen des Zentralvorstandes der Delegierten und der Kontrollstelle
	 7.	 Jahresprogramm 2022 (siehe Seite 38)
	 8.	 Festsetzung der Stammbeiträge
	 9.	 Budget 2022 und Festlegung der Ausgabenkompetenz des Zentralvorstandes (siehe Seite 4)
	 10.	 Behandlung von Anträgen
	 11.	 Ehrungen
	 12.	 Diversa

Anschliessend hoffentlich gemütliches Beisammensein.

Der Zentralvorstand Turnverein Sissach •
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Bilanz per 31.12.2021

Bilanz / Erfolgsrechnung / Budget

PASSIVEN	 Haben
Kreditoren	 3‘089.30
Transitorische Passiven	 2‘165.65
TP Auszahlungen an Vereine	 4‘031.50
Rückstellung Aktivriege 1.5 Jahr verr.	 3‘115.00
Rückstellung Vorstandsausflug	 3‘173.15
Eigenkapital per 1. Januar	 24‘572.58
TOTAL PASSIVEN	 40‘147.18

GEWINN	 4‘487.83
	 44‘635.01

AKTIVEN	 Soll
Kasse	 0.00
Kasse Mitgliederbeiträge	 0.00
Konto BLKB Mitgliederbeiträge	 15‘755.09
Konto BLKB Zentralkasse	 28‘405.92
Diverse Debitoren	 0.00
Trainer / Regenschirme	 0.00
Mobiliar	 0.00
EDV	 474.00
Transitorische Aktiven	 0.00
TOTAL AKTIVEN	 44‘635.01

Eigenkapital per 1. Januar 2022	 29‘060.41

Erfolgsrechnung 2021 / Budget 2022

	 Budget 2021	 Erfolgsrechnung 2021	 Budget 2022
AUFWAND		  Soll	 Haben
Beitragsbefreite Mitglieder (ZV, EM)	 1‘900.00	 1‘955.00		  2‘000.00
Zahlungen an Aussenstehende (NKL)	 0.00	 0.00		  0.00
Vereinszeitung Ausgaben	 13‘000.00	 12‘068.45		  12‘500.00
Vorstandsausflug	 500.00	 500.00		  500.00
Geschenke und Leidgaben	 1‘000.00	 1‘149.90		  1‘200.00
Büromaterial, Porti und Spesen	 500.00	 133.95		  500.00
EDV-Hardware	 500.00	 474.00		  500.00
EDV-Software	 500.00	 0.00		  500.00
Diverse Ausgaben	 1‘300.00	 626.85		  1‘000.00
TOTAL AUFWAND	 19‘200.00	 16‘908.15		  18‘700.00

ERTRAG
Mitgliederbeiträge Passive	 4‘000.00		  4‘380.00	 4‘000.00
Stammbeiträge Riegen	 1‘150.00		  1‘099.00	 1‘100.00
Administrationsbeiträge STV-Riegen	 190.00		  186.00	 190.00
Vereinszeitung Einnahmen	 13‘500.00		  13‘060.00	 13‘000.00
Bandenwerbung Tannenbrunn	 1‘600.00		  1‘500.00	 1‘500.00
Spenden	 600.00		  1‘135.00	 600.00
Zinsertrag	 0.00		  35.98	 0.00
TOTAL ERTRAG	 21‘040.00		  21‘395.98	 20‘390.00

GEWINN	 1‘840.00	 4‘487.83		  1‘690.00
		  21‘395.98	 21‘395.98

René Thommen
Kassier Zentralkasse

Zentralverein
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Zentralverein

Protokoll 157. Generalversammlung
Datum:		  Samstag, 1. Oktober 2021, 19.15 – 22.30 Uhr
Ort:		  Zelglihof, 4450 Sissach
Anwesende:	 38 Vereinsmitglieder (davon 12 Ehrenmitglieder) und 0 Gäste
Der Präsident des TV Sissach 1864, Jan Röthing, heisst die Anwesenden herzlich 
willkommen zur 157. Generalversammlung (GV) des TV Sissach 1864. 
Das Vorstandsmitglied Linda Leuenberger hat sich entschuldigt.
Gabriel Giess

1. Appell und Wahl der Stimmenzähler
Gemäss Präsenzliste sind insgesamt 
38 Vereinsmitglieder, davon 12 Ehren-
mitglieder, anwesend. Alle Beschlüsse 
und Wahlen werden gemäss Art. 20 
der Statuten mit dem einfachen Mehr 
der abgegebenen Stimmen gefällt. Bei 
Stimmengleichheit gibt der Vorsitzen-
de, Jan Röthing, den Stichentscheid. 
Ausnahme: Beschlüsse über eine 
Totalrevision oder Änderung von Statu-
ten sowie Reglementen bedürfen der 
Zustimmung von 2/3 der an der GV 
anwesenden und stimmberechtigten 
Mitglieder.

Mit einer Schweigeminute wird den 
im vergangenen Jahr Verstorbenen 
gedacht. Speziell zu erwähnen ist 
der Tod des Ehrenpräsidenten Paul 
Schmassmann. Paul Schmassmann 
ist am 22. September 2021 verstorben.  
Paul Schmassmann war von 1958 bis 
1969 Vereinspräsident. Seit 1969 war 
er Ehrenmitglied und sei 1973 Ehren-
präsident. 1990 war er Mitgründer der 
Wandergruppe.
Seit der GV 2020 verstorbene Mitglieder: 
Paul Erb, Walter Wirz, Trudy Müller, Beth-
ly Wirz, Gertrud Stähli-Grieder, Liselotte 
Mosimann, Margrit Frei, Toni Bazzocco, 
Peter Schaffner, Hedwig Dick-Lang.
Als Stimmenzähler wird gewählt:
://: Roger Chrétien.

2. Protokoll der letzten Generalver-
sammlung vom 5. September 2020
Das Protokoll wurde im S’Neuscht 
(02/2021) vollständig abgedruckt. Das 
Protokoll wird einstimmig genehmigt 
und dem Verfasser Gabriel Giess ver-
dankt.

3. Jahresberichte 2020
Die Berichte des Zentralpräsidenten, 
der Unihockeyriege, Damenriege, 
Handballriege, Frauenriege, Aktivriege 
und Männerriege wurden im s’Neuscht 
abgedruckt. Die Berichte werden von 
der GV zur Kenntnis genommen und 
genehmigt.
Herzliches Dankeschön von Jan Röthing 
an die Riegenverantwortlichen für ihre 
aufopferungsvolle Arbeit das ganze 
Jahr durch. Er bittet darum, dies auch 
an die Verantwortlichen in den Riegen 
weiterzugeben.

4. Jahresrechnung 2020 und Reviso-
renbericht
Kassier René Thommen, welcher für die 
Buchführung des Vereins verantwortlich 
zeichnet, präsentiert die Jahresrech-
nung 2020: Die Jahresrechnung weist 
bei einem Ertrag von CHF 19‘124.31 und 
einem Aufwand von CHF 19‘202.54 
einen Verlust von CHF 78.23 aus. Per 
1. Januar 2021 betrug das Eigenkapital 
CHF 24‘572.58.
Aus der Versammlung kommen keine 
Wortmeldungen zur Jahresrechnung. 
René Thommen verliest den Reviso-
renbericht (unterzeichnet von Thomas 
Löffel und Brigitte Siegrist). Es wird dem 
Kassier René Thommen und der Bei-
tragskassierin Dewi Liem korrekte und 
saubere Buchführung attestiert. Antrag 
auf Genehmigung und Erteilung der 
Decharge an den Vorstand.
://: Die GV genehmigt einstimmig die 
Jahresrechnung vom 1. Januar 2020 
bis 31. Dezember 2020 und erteilt dem 
Vorstand einstimmig Entlastung für 
die Jahresrechnung des Vereinsjahres 
2020. Die Arbeit von René Thommen, 
Dewi Liem und dem Vorstand wird 
verdankt.

5. Mutationen
Entwicklung Mitgliederstatistik: Die an 
der letzten GV präsentierten Zahlen wa-
ren nicht korrekt, wie eine Überprüfung 
der Zahlen ergeben hat. Der Turnverein 
Sissach zählte per Ende 31. Dezember 
2020 insgesamt 829 Mitglieder (-11 
gegenüber Vorjahr). Präsentation der 
Jungturner (ab Jahrgang 2004), die ab 
dieser GV erstmals stimmberechtigt 
sind.

Wahlpräsident:
://: Markus Speiser wird von der Ver-
sammlung mit einer Enthaltung als 
Wahlpräsident gewählt.

6. Wahl des Zentralvorstandes, der 
Delegierten und der Kontrollstelle
Linda Leuenberger (Handball) und Me-
lanie Wirz (Unihockey) stellen sich nicht 
mehr einer Wiederwahl.
Wahl des Zentralvorstand:
://: Neu gewählt: David Fürer (Hand-
ball), Lukas Keller (Unihockey)
://: Alle anderen Mitglieder des Vor-
standes werden für ein weiteres Jahr 
bestätigt: Rolf Cleis (Redaktor), Yvonne 
Schaffner (Frauenriege), Lukas Studer 
(Aktivriege), Martin Hauswirth (Männer-
riege), René Thommen (Zentralkasse), 
Jeannette Wälde (Damenriege), Isabelle 
Pfister (Volleyball), Dewi Liem (Beitrags-
kasse), Gabriel Giess (Aktuar).
://: Als Vizepräsident wird Gabriel Giess 
gewählt.
://: Als Präsident wird Jan Röthing ein-
stimmig gewählt.
Paul Schmassmann scheidet als Ehren-
präsident aus.
://: Revisoren: Als amtsältester Revisor 
scheidet Thomas Löffel aus. Die ver-
bleibenden Noemi Plattner, Dani Senn 
und Brigitte Siegrist werden einstimmig 
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bestätigt. David Fürer scheidet ebenfalls 
aus, da er nun in den Vorstand gewählt 
worden ist. Es konnten innert Frist keine 
neuen Revisoren gefunden werden.
://: Die Versammlung ist damit einver-
standen, dass bis die zwei Vakanzen 
besetzt werden können, mit lediglich 
drei Revisoren weitergefahren wird. 
Die Versammlung erteilt dem Vorstand 
die Kompetenz, zwei weitere Revisoren 
vorläufig zu bestimmen.
Delegierte: Als Vertreter an die Dele-
giertenversammlung des BLTV werden 
ernannt: Jan Röthing, Jeannette Wälde, 
Lukas Studer, Yvonne Schaffner, Martin 
Hauswirth und Matthias Neidhart.
Als Vertreter an die Delegiertenver-
sammlung des BTV werden ernannt: 
Jeannette Wälde und Sabine Schaub 
(Damenriege), Lukas Studer und Mat-
thias Neidhart (Aktivriege), Martin Haus-
wirth und Jan Röthing (Männerriege).
Bei Bedarf kann der Vorstand die Dele-
gation mit weiteren Personen ergänzen.
Mitglieder Sportkommission: Laura 
Schnetzler Stefan Schaub, Lukas Keller 
und Brigitte Pfister-Siegrist werden ge-
meinsam vorgeschlagen (Ernennung 
durch Gemeinderat).
Weitere Ämter: Wirtschaftskommission 
Tannenbrunn und IG Tannenbrunn: Jürg 
Chrétien, Jan Röthing.
Vereinsfähnrich: Stefan Fässler (ein-
stimmig gewählt). Vize-Vereinsfähnrich: 
vakant.
Betreuerin Info-Kästli: Nicole Chrétien. 
Trinkhornträger: Robin Nyffeler (einstim-
mig gewählt).
Vize-Trinkhornträger bleibt vakant.
Webmaster: Jede Riege ist dafür selbst 
verantwortlich.

7. Jahresprogramm 2021/2022
Eine Auswahl der wichtigsten Daten 
liegt auf. Hinweis auf die Homepage 
des TV Sissach und das Vereinsheft 
s’Neuscht für weitere Informationen 
und Angaben.
Eine Ergänzung aus der Versammlung: 
Kategorientag GeTu ist am 13. Februar 
2021.
Die Anlässe ab dem 20. März 2021 wer-
den lediglich zur Kenntnis genommen 
und werden an der GV 2021 beschlos-
sen. Die nächste GV wird (voraussicht-
lich) am 26. März 2021 stattfinden.
://: Das Jahresprogramm wird zur 
Kenntnis genommen.
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8. Festsetzung der Stammbeiträge 
der Riegen an die Zentralkasse (neu)
Aktive (MR, AR, FR, DR) CHF 57.50 (CHF 
45.- STV, CHF 9.50 BLTV, CHF 3.- Versi-
cherung)
Jugend CHF 21.- (CHF 13.50 STV, CHF 
5.- BLTV, CHF 2.50 Versicherung)
Stammbeitrag STV Riegen: CHF 3.50 
pro Mitglied
Stammbeitrag Fachsport: CHF 3.50 pro 
Mitglied
Der Administrationsbeitrag von CHF 1.- 
für Mitglieder der STV-Riegen verursa-
che viel Aufwand und daher beantragt 
der Vorstand diesen abzuschaffen.
://: Die Stammbeiträge werden ein-
stimmig genehmigt. Der Antrag auf 
Abschaffung des Admin-Beitrages wird 
angenommen.

9. Budget 2021 und Festlegung der 
Ausgabenkompetenz des Zentral-
vorstandes
Das Budget 2021 sieht bei einem 
Aufwand von CHF 19‘200.- und einem 
Ertrag von CHF 21‘040.- einen Gewinn 
von CHF 1‘840.- vor.
://: Das Budget wird einstimmig ge-
nehmigt.
://: Die Ausgabenkompetenz des Vor-
standes bleibt wie bis anhin bei CHF 
1‘000.- pro Ereignis und wird einstimmig 
genehmigt.

10. Behandlung von Anträgen
Bis am 1. September 2021 sind keine 
Anträge eingegangen.

11. Ehrungen
Markus Speiser wird sein langjähriger 
Einsatz in der Sportkommission der 
Gemeinde, der Wirtschaftskommission 
Tannenbrunn und der IG Tannenbrunn 
verdankt.
Jürg „Güx“ Chrétien erhielt den Basel-
bieter Anerkennungspreis 2020, was 
hier nochmals anerkennend
erwähnt wird.
Dank an die Trainerkommission der 
Aktivriege (Laura Schnetzler, Matthias 
Neidhart und Michi Meier) welche ei-
nen neuen Trainer für die STV-Riegen 
organisiert haben.
Claire Cleis hat 11 Jahre lang das Ver-
einsheft in Sissach an die Haushalte 
verteilt. Dafür wird ihr ein herzliches 
Dankeschön ausgesprochen. Als Nach-
folgerin konnte Käthi Sutter von der 
Frauenriege gefunden werden.
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12. Diversa
Dank von Jan Röthing an alle Leiter und 
Helfer von klein bis gross. Ohne diesen 
Einsatz geht es nicht. Jan Röthing er-
innert an die politische Neutralität des 
Vereins und appelliert an den Respekt 
unter den Mitgliedern.
Der Präsident Jan Röthing dankt zudem 
allen Mitgliedern, Inserenten, Vor-
standskollegen und sonstigen Beteilig-
ten für ihr Engagement und beschliesst 
damit die 157. Generalversammlung.
Es wird zum Schluss das Turnerlied 
angestimmt. •

Zirkularbeschluss
Ernennung von zwei Revisoren

Gabriel Giess 
Die Vereinsversammlung vom 1. Oktober 2021 erteilte dem Vorstand die Kom-
petenz, zwei Revisoren vorläufig zu ernennen. Die Revisoren werden an der 
nächsten ordentlichen Vereinsversammlung offiziell gewählt werden.

Der Vorstand hat mittels Zirkularbeschluss (Doodle) am 9. Dezember 2021 mit 8 
von 12 Stimmen und 4 Enthaltungen Elsa Fisler und Kathrin Hasler als Revisorin-
nen ernannt. •
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Zentralverein

Jahresbericht 2021 des Zentralpräsidenten
Liebe Turnerinnen und Turner
Wie es mit unserem Turn- und Sportbetrieb seit meinem letzten 
Jahresbericht vom März 2021 Corona-bedingt lief, wisst ihr alle 
bestens. Ich freue mich riesig darüber, dass wir im Moment alle 
Aktivitäten ganz normal ausüben dürfen und hoffe, dass dies nun 
für immer so bleiben wird.
Jan Röthing

Nur für die historische Dokumentation 
muss ich kurz auflisten:
•  Ab März konnten wir langsam draus-
sen in Gruppen von maximal 15 Perso-
nen gewisse Trainings durchführen. Die 
Leitenden entwickelten eine enorme 
Kreativität – herzlichen Dank!
• Seit Ende April durften wir uns auch 
wieder in Turnhallen bewegen, aber im-
mer noch höchstens in Fünfzehnergrup-
pen, später dann in Dreissigergruppen.
• Ab Mitte Dezember bestimmte dann 
der Besitz des Zertifikats, wer überhaupt 
und mit oder ohne Maske im Innen-
bereich Sport treiben durfte. Auch die 
Durchführung von Riegenversammlun-
gen wurde durch die Einschränkungen 
erschwert. Diese mussten im Winter 
21/22 als aufwändige Kombination 
aus physischer Sitzung und schriftlicher 
Abstimmung durchgeführt werden.
• Seit dem 17. Februar 2022 sind alle 
Einschränkungen aufgehoben. Nun 
hoffe ich, dass auch die gesellschaft-
liche Spaltung, welche leider auch in 
unserem Verein zum Teil deutlich spür-
bar war, endgültig der Vergangenheit 
angehört. 

Was lief sonst noch im Jahr 2021? 
Diverse Projekte wurden von meinem 
Vorstandskollegium, weiteren Personen 
und mir vorangetrieben. Zu erwähnen 
sind da die Arbeiten bei der Einrichtung 
unseres neuen Archivs im Estrich der 
Primarschule Dorf. Und die Um- und 
Aufräumaktionen von Turnmaterial an 
allen Standorten. Auch die Vorarbeiten 
für die Durchführung der Schweizer-
meisterschaft Aerobic im Jahr 2024 
dürfen erwähnt werden.

Zur Förderung unserer Jugendangebo-
te haben wir einen riegenübergreifen-
den Erfahrungs- und Ideenaustausch 
durchgeführt, von welchem hoffentlich 
unser Handball, unser Volleyball und 
unsere Jugendabteilung der Aktivriege 
profitieren können.
Die Aktivriege hat für sich, die Frauen- 
und die Männerriege neue Vereinsbe-
kleidung angeschafft und für sich selbst 
ein neues Logo eingeführt.
Und ganz zum Jahresschluss konnte 
auch der Altjahreshock im Gasthof 
Alpbad durchgeführt werden.     

Welche Themen werden uns im kom-
menden Vereinsjahr beschäftigen?
Das wichtigste Thema für den Zentral-
vorstand wird die Einführung der neuen 
Vereins-Software «ClubDesk» sein und 
die korrekte Übertragung sämtlicher 
bisheriger Daten. Diese Umstellung soll 
unserer Kasse und Beitragskasse deut-
liche Vereinfachungen und den Abbau 
vieler bisher aufwändiger Schnittstellen 
bringen.
Das Penaltystübli wird dieses Jahr auf-
gefrischt und aufgeräumt – auch dies 
ein Gemeinschaftsprojekt aller Riegen, 
welche unser Beizli in der Dreifach-
turnhalle Tannenbrunn regelmässig 
benützen.
Überdenken werden wir auch den Infor-
mationsfluss im Verein. Sollen digitale 
Mittel stärker verwendet werden? Wie 
sieht die langfristige Zukunft unserer 
beliebten Vereinszeitschrift «S’Neuscht» 
aus? Eigentlich möchte ich nichts än-
dern, aber wir können uns nicht vor der 
Zukunft verschliessen.

Zuletzt wird uns auch die Aushandlung 
einer neuen Benützungsvereinbarung 
für das Clubhaus Tannenbrunn mit 
der Gemeinde Sissach beschäftigen. 
Wir sind seit 30 Jahren zusammen mit 
Sportverein Sissach (Fussball) daran 
beteiligt und der alte Vertrag muss 
erneuert werden. Ich werde in einer 
der nächsten Ausgaben detaillierter 
darüber berichten.

Gedenken möchte ich an dieser Stel-
le nochmals allen im vergangenen 
Vereinsjahr verstorbenen Mitgliedern 
– speziell unserem verstorbenen Ehren-
präsidenten Paul Schmassmann. 

Allen Personen, welche sich in irgendei-
ner Weise für den Verein und die Riegen 
engagieren, danke ich ganz, ganz herz-
lich für ihre geleistete Freiwilligenarbeit! 
Ohne euch gäbe es den Turnverein 
Sissach nicht! 

Bleibt sportlich und gesund – herzliche 
Grüsse! •
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Aktivriege

Jahresrückblick 2021 des Alt-Präsidenten 
Das 2021 war eine moderate Steigerung zum eher traurigen 2020; 
es wurden zwar nachwievor einige der Veranstaltungen abge-
sagt – andererseits konnten mehrere Anlässe wieder durchgeführt 
werden. Entsprechend möchte ich ein paar Highlights aus dem 
vergangenen Jahr herausstreichen.
Lukas Studer

Vor einem Jahr starteten wir das neue 
Riegenjahr mit einer Onlineversamm-
lung. Zur Trainerbeschaffung fanden 
auch gute Diskussionen statt; nur war 
es halt doch nicht ganz das gleiche 
wie sonst.

Wir hatten uns zu Beginn des Jahres 
als Erstes in einem nichtsportlichen 
Wettkampf gemessen… so nahmen 
wir bei «Support your Sport» teil und 
sammelten fleissig Vereinslose; dieses 
gemeinsame Ziel verband uns in der 
Riege stark und so glühte unser Aktivrie-
ge Chat regelrecht und wir motivierten 
uns gegenseitig allen zu erzählen, dass 
sie doch die Bons für uns sammeln 
sollen (Spoiler 2022: liebe Leser*in: 
wir sammeln auch dieses Jahr wieder 
Vereinslose J).

Im April massen wir uns an der Vereins-
challenge des Sportamts. Dabei sam-
melten / erliefen wir fleissig Kilometer. 
In den letzten Tagen der Challenge fand 
ein regelrechtes Kopf-an-Kopf-Rennen 
mit anderen Gruppen statt; das wir 
schliesslich für uns gewinnen konnten 
(à das müssen wir uns unbedingt für 
das Eierläset merken J).

Weiter wurde die Geräteturn-Europa-
meisterschaften in Basel ausgetragen, 
bei der wir tatkräftig anpackten und 
die durchtrainierten Körper bestaunten. 
Eindrücklich, welche Menge an Multi-
mediageräten und zusätzlichen Böden 
für diesen Anlass in die St. Jakobhalle 
transportiert wurde.

Im Sommer wurde dann in einem aus-
geklügelten Plan der Trainer bedruckt, 
transportiert und verteilt, sodass wir nun 
startklar für das nächsten Turnfest sind 

(sofern da mal wieder eines über den 
Weg läuft…). Ebenso wurde das neue 
Logo eingeweiht… ein frischer Auftritt 
für eine frische Riege… es macht sich 
gut auf Trainer und Auftrittsplattformen.

Etwas zu feiern gab auch das abhaken 
einer langjährigen, schon fast verges-
senden Pendenz: den Primar-Dachstock 
zu entrümpeln und unsere Utensilien 
in die Bützenenhalle zu transportieren.

Am Buechberg Cup hat das Aerobic 
dann mit einem Dreifachsieg in Jugend, 
Vierer und Aktiven-Kategorie geglänzt. 
Stark!

Das Jahr wurde schliesslich mit einem 
anspruchsvollen Chlause-Cup abge-
rundet.

Was mich persönlich sehr freut ist die 
Tatsache, dass wir in diesem doch 
schwierigen Jahr zwei neue Angebote 
lancieren konnten: einerseits wird Ae-
robic Kids als neues Trainingsangebot 
für junge interessierte Kinder lanciert. 
Anderseits konnte die grosse Jugi reak-
tiviert werden; motivierte Leiter und Kin-
der wollen diesen Teil aufleben lassen… 
es würd mich freuen wenn sich da 
wieder eine langfristige Lösung ergibt. 
Danke den Beteiligten für das lancieren 
dieser neuen Trainingsmöglichkeiten!

Und nun zu mir: nach 9 Jahren Vor-
standstätigkeit (Kassier und Präsident) 
reiche ich nun das wertvolle Präsiden-
ten-Amt weiter. Mir war es ein grosses 
Anliegen, dass die Nachfolgelösung 
sauber und nachhaltig möglich ist. Es 
freut mich sehr, dass das Präsidium 
vom motivierten Zweiterteam Manuela 
Scheidegger und Matthias Neidhart 

im Co-Präsidium weitergetragen wird. 
M+M bringen eine gute Kombination 
aus Turnverein-Erfahrung und frischem 
Wind mit. Ich wünsche euch alles Gute 
und noch viel mehr Spass!

Wenn ich auf meine Vorstandszeit 
zurückblicke, kann ich gut sagen: ich 
würds wieder machen. Es gibt nichts 
Besseres als im Freiwilligenbereich 
tätig zu sein. Es ist eine grosse Chance 
persönlich zu wachsen und gleichzeitig 
dafür viel Wertschätzung zu erhalten; 
das ist der schönste Lohn überhaupt. 
Ebenso lernte ich viel dazu; z.B. wurde 
ich zum Mehrwertsteuer-Experte wäh-
rend unseren Kant. Jugendturnfests, 
weiss nun wie man für unseren Hin-
dernislauf Marketingaktionen anreisst, 
weiss nun dass wir für unsere Turniere 
jeweils drei Formulare ausfüllen müssen 
um alles bewilligt zu erhalten und dass 
die BTV-Versammlung jeweils erst um 
20:00h startet und der Apéro nicht für 
uns bestimmt ist (M+M wissen Letzte-
res mittlerweile auch J). Ich weiss nun 
ebenso wer für die Hochsprunglatten im 

Lukas Studer
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Tannenbrunn auf Zunzger Boden verantwortlich ist und ab wieviel Ampère 
die Sicherung der Bützenenturnhalle rausfliegt.

Ich muss aber auch erwähnen, dass der Präsident immer nur so stark wie 
die Leute, die mit ihm aktiv sind, ist. Ein grosser Dank an die Mitstreiter im 
Aktivriegen-Vorstand; ich find die aktuelle Konstellation funktioniert sehr gut, 
es hat sich eingespielt und es wird konstruktiv für verschiedenste Probleme 
Lösungen gefunden. Die Aktivriege profitiert aber selbstverständlich auch 
vom Wissen und der Erfahrung der anderen Riegen und in Kombination 
können wir auch grösste Anlässe stemmen, was unverzichtbar ist. Danke 
dafür.

In dem Sinne wünsche ich uns allen spannende Anlässe, gemeinsame 
Erlebnisse und sportliche Highlights! •

El Presidente Lukas an der Team Challenge
Guten Start und viel Freude an Matthias und Manuela
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Frauenriege

Jahresbericht 2021 der Präsidentin
Leider, aber nicht ganz unerwartet, war auch das vergangene Jahr 
von der Pandemie geprägt.
Yvonne Schaffner 

Turnbetrieb
Zu Beginn des Jahres waren die Turn-
hallen geschlossen, und so fanden im 
Januar und Februar keine Turnstunden 
statt. Erst im März trafen wir uns wieder 
zum Nordic Walken. Damit die Bestim-
mungen eingehalten werden konnten, 
teilten wir uns in zwei Gruppen auf, eine 
startete bereits am Nachmittag und die 
Zweite wie gewohnt am Abend.
Unter Einhaltung der Hygienemass-
nahmen, mit Schutzkonzept, Abstands-
regeln und Maskenpflicht durften 
wir dann im Mai endlich wieder in 
der Halle turnen. Unsere Leiterinnen 
waren durch diese Restriktionen sehr 
gefordert. Trotzdem gelang es ihnen, 
uns ein abwechslungsreiches Training, 
mit Schwerpunkt Kraft, Ausdauer und 
Gleichgewichtsübungen anzubieten. 
Gut besucht waren auch die Linedance 
Stunden mit Doris. 
Im Verlaufe des Sommers hat sich die 
Corona Lage so verbessert, dass wir 
ab August unter beinahe normalen Be-
dingungen unseren Turnbetrieb wieder 
aufnehmen konnten. Einziger Wermuts-
tropfen war die Tatsache, dass einige 
Turnerinnen, wohl aus persönlichen 
Gründen dem Training fernblieben. 
Wenn wir dies auch sehr bedauern, 
haben wir vollstes Verständnis, denn 
Vorsicht ist bekanntlich die Mutter der 
Porzellankiste. An dieser Stelle möchte 
ich allen für ihre Treue und Verbunden-
heit zu unserem Verein danken.
Doris, Gaby und Anita, gut vorbereitet 
durch die zahlreichen Walkingtrainings, 
starteten am Wisenberglauf in Zeg-
lingen und am Hallwilerseelauf. Zwei 
Laufveranstaltungen die jeweils im 
Herbst stattfinden.  

Vereinsleben
Die Kunstturn- Europameisterschaften 
vom April in Basel fanden ohne Zuschau-
er statt. Für die Athleten und Funktionäre 
musste trotzdem die nötige Infrastruktur 
bereitgestellt werden, und so wurden 
alle lokalen Sportvereine zur Mithilfe 

angefragt. Zwölf unserer Turnerinnen 
folgten diesem Aufruf und durften, nebst 
ihrem geleisteten Einsatz im Catering, 
eine ganz spezielle Wettkampf-Atmo-
sphäre geniessen. Es war für uns ein 
einmaliges Erlebnis und wir schätzten es 
sehr, endlich wieder gemeinsam etwas 
unternehmen zu können.
Bei angenehmen Temperaturen wan-
derten wir am 7. Juli von Gelterkinden 
zum Restaurant Sagi in Rothenfluh. 
Einige von uns wählten die kürzere 
Variante ab Ormalingen oder fuhren 
direkt mit dem Postauto zum Ziel. So 
konnten auch jene dabei sein, die vor-
übergehend an Stöcken gehen müssen 
oder sonst nicht gut zu Fuss sind.
Die diesjährige 2- tägige Vereinsreise 
im August führte uns nach Davos. 
Brigit Jenni wird uns ihren Reisebe-
richt anschliessend vortragen und wir 
können nochmals in Erinnerungen 
schwelgen. Ich danke Marianne Strub 
für die Organisation und Brigit für die 
Berichterstattung.
Mit wenig Vorbereitungszeit fand am 
4. September in Zunzgen das NWS-
Schwingfest statt. Fünf Turnerinnen 
halfen auch an diesem Anlass mit und 
genossen das schöne Wetter, die tolle 
Stimmung und bewunderten die star-
ken Mannen. Einer von Ihnen, Samir 
Leuppi, hat seit diesem Fest eine neue 
Verehrerin aus unserer Mitte gefunden.
Zum Jahresabschluss trafen wir uns 
am 15. Dezember zu einem Abendspa-
ziergang entlang dem begehbaren 
Adventskalender. Beim Primarschul-
haus hatten Hanspeter und Ruedi 
unterdessen den Grill angeworfen, und 
bei unserer Ankunft brutzelten bereits 
gluschtige Bratwürste auf dem Rost. 
Ein Glas Rotwein, Punch oder Glühwein 
zum Aufwärmen sowie etwas Süsses 
waren für uns bereitgestellt. Im vergan-
genen Jahr waren die Gelegenheiten 
für soziale Kontakte sehr rar, und umso 
mehr genossen wir das gemütliche Zu-
sammensein. Herzlichen Dank an alle, 
die dazu beigetragen haben.

Mitgliederbewegung
Im vergangenen Jahr mussten wir von 
unseren Ehrenmitglied Hedy Dick Ab-
schied nehmen. Sie verstarb am 3. Juli 
im hohen Alter von 103 Jahren.
Der Mitgliederbestand konnte erfreuli-
cherweise trotz den schwierigen Um-
ständen beibehalten werden. 
Besonders freuten wir uns über den 
Besuch einer ehemaligen Aerobic Tur-
nerin, die probehalber bei uns mitturnte. 
Wer weiss, vielleicht können wir uns 
bald über einen Neuzugang freuen.

Finanzen
Durch den Helfereinsatz an den KT-
EM durften wir einen Betrag von Fr. 
500.- verbuchen. Zusätzlich haben wir 
vom Turnverband eine Rückerstattung 
erhalten, so dass unsere Kasse finan-
ziell sehr gut dasteht. Unsere Kassierin 
Carmen Graf wird uns dazu informieren.

Vorstand
Die Geschäfte konnte der Vorstand in 
zwei Sitzungen erledigen. Manchmal 
mussten wir unerwartete Entschei-
dungen treffen, wie zum Beispiel die 
Verschiebung und schlussendlich die 
Absage der Riegenversammlung im 
Januar. Wir entschieden uns für eine 
schriftliche Durchführung um das 
Vereinsjahr ordentlich abschliessen zu 
können. 

Dank und Ausblick
Zum Schluss danke ich allen Turnkame-
radinnen, insbesondere meinen Vor-
standskolleginnen und den Leiterinnen 
für ihren Einsatz und ihre Unterstützung. 
Ich hoffe, dass das gute Einvernehmen 
und der Teamgeist auch weiterhin 
bestehen bleiben, und wir bald wieder 
zu einem normalen Turnbetrieb zu-
rückkommen werden, die geselligen 
Anlässe geniessen und die sozialen 
Kontakte pflegen können. •
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Damenriege 35+

Jahresbericht 2021 Damenriege 35+
Um Rückschau zu halten auf das vergangene Vereinsjahr ist es 
immer gut das Natel zur Hand zu haben J, denn viele Fotos, und 
vor allem der Chatverlauf, erinnern an alles was stattgefunden hat 
oder auch nicht L.
Vorstand DR35+

Nach der letztjährigen Riegenversamm-
lung per Zoom mit speziellen Abstim-
mungsmitteln ging es digital weiter... 
Vorstandssitzungen fanden virtuell statt 
und geturnt wurde per Zoom. Das hat 
alles bestens geklappt. Sobald die 
Temperaturen ein wenig stiegen und es 
heller wurde freuten wir uns wieder ein-
ander physisch zu treffen. Wir walkten, 
machten Vitaparcour, Fit und Fun und 
Outdoorfitness. Wir entschieden uns 
jeweils kurzfristig und je nach Wetter. 
Die Infos liefen unkompliziert per Chat.

Ende März lud Susanne zum Brötle 
nach Bubendorf ein. Viele nahmen die 
Einladung gerne an und genossen ei-
nen gemütlichen und geselligen Abend.

Im Juni erwalkten wir den Skulpturen-
weg in Läufelfingen. Und anschliessend 
durften wir bei Sandra im Garten einen 
sehr schönen Abend geniessen.

Als Abschluss vor den Sommerferien 
trafen wir uns zum Damenriege-Essen 
im Sydebändel. Der Abend wurde nicht 
so lang denn alle wollen zuhause min-
destens die zweite Hälfte vom Schweiz-
Frankreich-Match anschauen. Und es 
hat sich mehr als gelohnt!!

Ein offizielles Sommerprogramm gab es 
keines dieses Jahr. Wir einigten uns, wer 
eine Idee hat diese im Chat schreibt. 
So kamen spontan tolle Aktivitäten zu-
sammen und wir unternahmen sogar 
mehr als in anderen Jahren...
Zum Beispiel ein lustiger Tisch-Billiard-
Abend bei Iris. Einen spassigen Rund-
lauf beim Tischtennis im Bützenen. 
Einige trafen sich in Oltingen zum 
Spektakel vom Zirkus Fahraway. Das 
Minigolf durfte auch nicht fehlen ! Nach 
jeder Aktivität gab es natürlich ein ge-
mütliches Zusammensein.

Nach den Sommerferien gestalteten 
wir die Trainings vorwiegend draussen. 
Gestartet sind wir mit dem Vitaparcour 
auf der Zunzgerhard. 

Die Damenriegereise führte uns nach 
Bern. Wir erkundeten die Stadt und Um-
gebung auf der Jagd nach dem „Fuchs“.

Trotz ausserordentlichem Jahr haben 
wir doch einige tolle gemeinsame Er-
lebnisse gehabt!
Ein herzliches Danke allen Turnerinnen 
für euer Mitturnen und euer Engage-
ment für die Damenriege. •
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Jahresbericht 2021 des Präsidenten

Männerriege

Männerriege

Im 2010 hat der Jahresbericht von Martin Schwald mit den Worten 
begonnen „Alles hat ein Ende nur die…….“. Dies trifft leider auf das 
verflossene Riegenjahr nicht zu. Ich stelle daher das Jahr unter das 
Zitat von Nelson Mandela „Manche Probleme lösen sich von allein, 
wenn man ihnen Zeit dazu gibt“.
Martin Hauswirth

Die Arbeit des Vorstandes wurde an 
zwei Sitzungen erledigt. Nebst den 
vielen kleinen Aufgaben, die jedes 
einzelne Vorstandsmitglied zuhause 
noch erledigt hat. Über die Tätigkeiten 
von Turn-und Wanderbetrieb sowie 
des Faustballes, werden uns Bärti Lurz 
und Thomas Löffel berichten. Auch 
über den ausserordentlich erfreulichen 
Kassenstand und wie dieser Zustande 
kam, wird uns unser Kassier Thomas, 
Dummermuth , informieren.
Zum Jahres-Abschlussessen hat Peter 
Hasler den Vorstand und die Riegenlei-
ter, zusammen mit Anhang, ins Rössli 
nach Itingen verführt. Nochmals herzli-
chen Dank.

Trotz Corona bedingten Einschränkun-
gen dürfen wir auf ein abwechslungs-
reiches Riegenjahr zurück blicken. 
Mussten wir auf einzelne Anlässe 
verzichten, durften wir im Gegenzug 
Anlässe unterstützen, die sicherlich für 
die Festigung der Kameradschaft sehr 
wertvoll waren.

Leider mussten wir im vergangenen 
Jahr von unserem Ehrenpräsident, 
Ehrenmitglied und Mitglied der Män-
nerriege, Paul Schmassmann in seinem 
98. Lebensjahr, Abschied nehmen. Wir 
trauern um einen lieben, geschätzten 
Kameraden und werden ihn stets in 
bester Erinnerung behalten.

Das Jahr begann für unseren Turn-, 
Wander- und Faustballbetrieb eher 
zögerlich. So richtig los ging es erst ab 
Mitte Jahr. Dies war für unsere Turnleiter 
und die Leitung des Faustballbetriebes 
eine grosse Herausforderung. Mit der 
Zweiteilung der Turnstunden im März 
und April, nachmittags für Pensionäre 
und abends für Berufstätige, haben die 

Leiter dies jedoch bravourös gemeistert.  
Die Männeriege hat sich dieses Jahr 
zu einem kleinen Dienstleistungbetrieb 
entwickelt. Nur so sind die verschiede-
nen Anfragen zu erklären.
Begonnen hat alles mit den Arbeitsein-
sätzen vom 12. bis 25. April anlässlich 
der Kunstturn-EM in Basel. Für Auf-und 
Abbau von Geräten, Sprungmatten, 
Turnpodesten sowie Reinigungsarbei-
ten und vieles mehr, standen total 30 
Turnkameraden während 630 Stunden 
im Einsatz. Es war für jeden Einzelnen 
und als Riege ein tolles, unvergessliches 
Erlebnis. 
Einem Hilferuf der Gemeinde Sissach 
folgend, halfen wir am 31.Juli beim 
Aufstellen des Festzeltes für die 1. 
Augustfeier. 8 Männerriegler stellten 
sich dafür zur Verfügung. Am 21. Au-
gust folgte bereits der nächste Anlass. 
Gesamthaft 15 Männerriegler halfen 
beim Aufstellen und Abbrechen der 
Marktstände für den Flohmarkt in der 
Begegnungszone. Dies sollte nun aber 
für dieses Jahr der letzte Arbeitseinsatz 
sein, sonst kommt unser Kassier wegen 
den ausserordentlichen Einnahmen 
noch ins Träumen.

Zum Jahrgängerhock am 27. August 
haben uns 12 Turnkameraden ins 
Clubhaus Tannenbrunn, eingeladen. Bei 
Speis und Trank und reger Unterhaltung 
genossen eine grosse Schar Männe-
riegler einen geselligen Abend. Bedingt 
durch das kühle Wetter löste sich die 
Gesellschaft früher auf als in den letzten 
Jahren. Dem Wirt war‘s recht so.

Einmal mehr meinte es Petrus gut mit 
uns. Fand doch die Turnfahrt vom 4./5.
September bei schönem Wanderwet-
ter statt. Markus Chrétien führte uns 
ins Simmental. Am Samstag mit dem 

Sägessercar nach Boltigen, von wo 
wir dann auf Schusters Rappen teils 
der Simme entlang, nach Zweisimmen 
wanderten. Dort angekommen, gings 
per Gondel zur Mittelstation am Rin-
derberg. Einige wenige Unermüdliche 
nahmen auch noch diese Strecke berg-
auf unter die Füsse. Einige nutzten die 
Zeit bis zum Nachtessen und genossen 
aus der Sauna den Blick in die Bergwelt. 
Leider viel das übliche Singen nach dem 
Nachtessen, coronabedingt ins Wasser. 
Am Sonntagmorgen besammelten sich 
die 31 Männerriegler zum Aufstieg auf 
den Rinderberg. Auch da zum Teil per 
Gondel und zum Teil zu Fuss. Vom Gipfel 
marschierten wir dann übers Horneg-
gli zum Restaurant auf dem Hornberg. 
Nach dem Mittagessen gings hinunter 
nach Schönried und mit dem Car wieder 
heimwärts.

Erfreulicherweise durften wir Alfred 
Rindlisbacher, als neues  Mitglied in 
der Turnstunde begrüssen. Herzlich 
willkommen. Wir wünschen Dir viele 
tolle Momente.

All meinen Vorstandskollegen, dem 
Leiterteam, den Wanderleitern, den 
Faustballverantwortlichen und allen 
stillen und fleissigen Helfern im Hin-
tergrund, gebührt ein herzliches Dan-
keschön. Durch all Ihre Beiträge bleibt 
die Riege auf einem gesunden und breit 
abgestützten Fundament. In der heuti-
gen Zeit ist gegenseitiges Verständnis 
und Toleranz im Vereinsleben wie auch 
Privat sehr wichtig und fördert die Zu-
sammengehörigkeit.

In diesem Sinn wünsche ich allen ein 
glückliches, gesundes und erfolgreiches 
2022. •
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Volleyballriege

Jahresbericht 2021 der Präsidentin
Volleyball is back – Spiel & Spass auf und neben dem Feld
Isabell Pfister

Wie für viele andere Vereine war auch 
für den VRTV Sissach das letzte Jahr 
leider immer noch vom Coronavirus 
geprägt. Immerhin fand die angesetzte 
Meisterschaft dieses Mal ohne Unter- 
und Abbruch statt. Damit hatten wohl 
auch die grössten Optimisten bei uns 
auf dem Volleyballfeld nicht gerechnet. 

Nach langer Volleyballpause startete im 
Sommer das Training spielerisch und 
gemütlich auf dem Beachvolleyballfeld 
in Zunzgen. Die Partien waren geprägt 
von Spiel und Spass, viele mussten sich 
wieder an Ball und Bewegung gewöh-
nen. Nach den Sommerferien ging es 
dann zurück in die Turnhalle, wo sich 
das Damen- wie auch das Mixed-Team 
auf die Meisterschaft vorbereiteten. Die 
im Herbst beschlossene Zertifikats- und 
Maskenpflicht in Trainings und während 
Spielen schreckten nur wenige bei uns 
im Verein ab. So konnten beide Teams 
planmässig in die Saison starten.

Der Mixed-Mannschaft gelang dies 
besser als dem Damen-Team. Schnell 
etablierten sich die erfahrenen Män-
ner und Frauen in der Easy League im 
vorderen Drittel und winkten zeitweise 
auch von der Tabellenspitze. Allfällige 
Spieler-Engpässe konnten mit ehema-
ligen Spieler:innen überbrückt werden, 
in den Trainings wurde das Team dank 
zwei fitten Langläufern auch konditionell 
und kraftmässig gefordert. Das grosse 
Ziel, einfach Spass am Spiel zu haben, 
hat das Mixed-Team diese Saison mit 
und ohne Maske erreicht – der Tabel-
lenplatz ist zweitrangig.

Das Damen-Team hatte Anfang Saison 
eine neue Trainerin für sich gewinnen 
können, musste den Grossteil der Sai-
son aber ohne sie auskommen. Bald 
stellte sich aber Christoph, der Vater 
einer ebenfalls neuen Spielerin, zur Ver-
fügung, die Trainings und das Coaching 
während den Spielen interimsmässig 

zu übernehmen. Seither ist das Team 
in den Trainings gefordert und freut sich 
über Fortschritte. Während in der ersten 
Saisonhälfte kein Spiel, wenn auch 
teilweise hart umkämpft, gewonnen 
wurde, starteten die Damen die Rück-
runde mit einem Auswärtssieg gegen 
den Rivalen Gelterkinden. Es kamen 
weitere Punktegewinne dazu, was die 
Tabellensituation etwas entspannter 
gestaltet. Noch ist der Klassenerhalt 
nicht geschafft, doch in den zwei letzten 
Spielen ist vieles möglich. So oder so 
ist auch im Damenteam die Stimmung 
sehr gut, auch nach Niederlagen wird 
in der Garderobe gelacht, an Motivation 
fehlt es nicht. 

Ende März ist die Saison dann vorbei. 
Und der VRTV Sissach freut sich auf ei-
nen ereignisreichen Frühling und Som-
mer: Endlich kann das Mixed-Turnier 
nach drei Jahren Unterbruch Ende April 
wieder durchgeführt werden. Auch auf 
den Saisonschluss-Event Anfang Mai, 
der pandemiebedingt auch schon 
mehrmals verschoben wurde, freuen 
sich alle. Und dann wird auch noch 
geheiratet: Gianna, die dem Damen- 
wie auch dem Mixed-Team angehört, 
sagt im Juli «Ja». •

das nächste Spiel des Damen-Teams
Muttenz gegen Damen Sissach
Samstag, 19. März, 15 Uhr
Kriegacker Muttenz
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Männerriege

Jahresbericht 2021 des Hauptleiters
Für das vergangene Turnjahr 2021 gilt die gleiche Einleitung wie für 
den Jahresbericht 2020. Ein ereignisarmes Turnjahr, keine Turnfes-
te, kein Turnerabend, zwei Monate ohne Turnstunden.
Bärti Lurz

Der Coronapandemie und den Vorga-
ben der Behörden bedingt, fanden im 
Januar und Februar keine Turnstunden 
statt. Die Turnhallen waren für unsere 
sportlichen Betätigungen bis Ende 
April geschlossen. Im Frühjahr konnten 
wir dank den angenehmen Wetterbe-
dingungen in den Monaten März und 
April im Freien turnen. Jeden Mittwoch 
wurden zwei Turnstunden angeboten. 
Die erste um 15.00 Uhr, eher für die 
Pensionierten, die zweite um 19.00 Uhr 
für die Berufstätigen. Damit konnten wir 
unseren Mitgliedern eine körperliche 
Betätigung in kleinen Gruppen anbieten 
und unsere sozialen Kontakte unterein-
ander gingen nicht ganz verloren.

Ab dem Monat Mai wurden die Hallen 
von den Behörden, mit Restriktionen, 
wieder freigegeben. Es durften sich nur 

kendorf für einen Hopfen-Boxenstop, 
das zweite Ziel wie in den vergangenen 
Jahren die Bierkellerhütte. Das einge-
spielte Verpflegungsteam um Bubu und 
Peter verwöhnten uns wiederum mit 
Tranksame und grillierten Würsten. Es 
ist auch immer schön, dass Nichtrad-
fahrer aus unserer Männerriege den 
Weg zur Kameradschaftspflege in die 
Bierkellerhütte finden.

Ab den Sommerferien, mit der Verbes-
serung der Corona Lage, hat sich unser 
Turnstundenbetrieb wieder weitgehend 
normalisiert. Es war schön, dass sich 
regelmässig zwischen 20 und 24 
Männerriegler am Mittwochabend zur 
Turnstunde einfanden. Mit dem traditi-
onellen Apéro in der letzten Turnstunde 

am 15. Dezember wurde das Turnjahr 
2021 abgeschlossen.

Obwohl, wie eingangs erwähnt, ein 
ereignisarmes Turnjahr hinter uns liegt, 
war die Turnstundengestaltung für 
das Leiterteam anspruchsvoll. Hygie-
nevorschriften, Abstand halten, keine 
Bewegungen untereinander waren die 
Vorgaben. Meinen Leiterkollegen Güx, 
Christian, Jan und Peter vielen Dank.

Auch der Schluss meines Jahresberich-
tes ist der gleiche wie 2020. Der Wunsch 
zur Rückkehr zu einem normalen Turn- 
und Vereinsbetrieb ohne Einschränkun-
gen, spannende Wettkämpfe, mit- und 
untereinander viele tolle Erlebnisse und 
soziale Kontakte. •

15 Personen in einer Halle oder Garderobe aufhalten, 
Bewegung nur an Ort, min. 1.5m Abstand und 25m² Flä-
che pro Turner. Erst nach den Sommerferienkonnten wir 
wieder zu unserem gewohnten Turnbetrieb übergehen.

Vom 19. - 21. Juni 2021 hätte in Zwingen das Kant. 
Turnfest stattgefunden. Aber eben „hätte:“ Auch die-
ses Turnfest, wie der Fit + Fun Cup in Lupsingen und 
unzählige andere Feste und Anlässe sind der Corona 
Pandemie bzw. den behördlichen Massnahmen zum 
Opfer gefallen.

An turnerischen Anlässen ist für das kommende Jahr 
der Fit + Fun Cup in Lupsingen, der Bezirksturntag in 
Gelterkinden, Ormalingen und Hemmiken sowie das 
Regionalturnfest in Zwingen vorgesehen. Unter der 
Leitung von Martin Häberli werden aus unserem Kreis 
der Männerriege wieder einige Turner an diesen Wett-
kämpfen an den Start gehen. Hoffen wir gemeinsam, 
dass all diese Anlässe stattfinden können. Es wäre ein 
Zeichen, dass sich unser Alltag wieder normalisiert.

Mit Walter Hartl an der Spitze schwangen sich am 7. 
Juli 18 Radfahrer auf die Stahlrösser zum traditionellen 
Velobummel. Trockenes Wetter und angenehme Tem-
peraturen waren in diesem verregneten Sommer unsere 
Begleiter. Das erste Ziel war das Tenniscenter in Fren-
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Muki-Turnen

„Fasnacht“ in der Muki-Turnstunde

Judihuii es isch Fasnachts-Mukistund!
Drum triebä mirs ganz wild und bunt!

Verchleidet, gschminkt und heiter,
turne mir als Schlumpf, Prinzessin oder Bauarbeiter!

Wiä zu dä bestä Fasnachtszyte,
tüe mir über d’Turngrät rite!

Drum chum doch au und turn grad mit,
denn es isch immer voll dr Hit!

Jessica Sutter & Sandra Schubert
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Jahresbericht 2021 Faustball 
Sehr ärgerlich war das Sportverbot anfangs Jahr wegen Covid-19. 
Später waren Trainings mit Sicherheitskonzepten wieder erlaubt. 
Mit diesen Einschränkungen konnten wir gut umgehen. Dank der 
grossen Halle konnten wir vorgegebene Distanzen gut einhalten 
und in den Trainings kam es zum Glück zu keinen Ansteckungen.
Thomi Löffel

Das Thema Virus führte regelmässig zu 
Diskussionen, wobei die unterschiedli-
chen Ansichten zwischen den Spielern 
auf kollegialer Basis ausgetauscht 
wurden. Gelitten hat unter dem Virus in 
erster Linie der Wettkampfbetrieb in der 
ersten Jahreshälfte mit Turnierabsagen. 
Auch unser eigenes musste aufgrund 
der Vorgaben schweren Herzens an-
nulliert werden. Erfreuliche Höhepunkte 
waren in der zweiten Jahreshälfte der 
Turniersieg in Itingen und der gute Start 
beider Teams in die Wintermeisterschaft 
2021/22. Jetzt hoffen wir, dass die neu-
en Verschärfungen des Bundesrates ab 
20. Dezember 2021 mit Einführung von 
2G+ nicht wieder zu einer Wiederholung 
der Absagen im nächsten Jahr führen 
werden.

Trainings
Bis Anfang Mai war die Benutzung der 
Halle verboten. Um trotz Einschränkun-
gen zu trainieren haben wir deshalb bei 
kühlem Wetter bereits am 14.04.21 mit 
Aussentrainings auf dem Rasen gestar-
tet. Ab Mai durften wir dann wieder in 
die Halle, sollten aber aus Sicherheits-
gründen die Teams nicht durchmischen. 
Die Vorgaben waren für uns jedoch kein 
grosses Hindernis, da die Mehrheit der 
Spieler keine grosse Angst hatte. 
Regelmässiges Üben in gleichen For-
mationen wäre das A und O. Unser 
Spieltrieb ist aber jeweils grösser als der 
Wunsch nach technischen Fähigkeiten. 
Deshalb beschränkt sich das Üben auf 
gegenseitige Zuspiele zum Aufwärmen. 
Danach findet das Training mit Spielen 
statt.    

Resultate Meisterschaften
und Turniere
Abgesagt im Frühling: Gwaage-Cup, 
36. Hallenturnier Sissach, Sappeten 
Cup Bubendorf, Turniere Biel-Benken 
und Läufelfingen. 

Vorrunde Sommermeisterschaft
Grossfeld 2021
Endlich geht es wieder los. Zwar nur 
eine Einfachrunde mit zwei Spieldaten, 
aber besser als nichts. Wegen fehlen-
der Plätze wird der Rasen in Zunzgen 
zur Verfügung gestellt. Zeichnen bei 
grosser Hitze war angesagt. Auch am 
Abend waren es gefühlt immer noch 
30 Grad. Wir starten sehr gut und ge-
winnen den ersten Satz zu Null gegen 
Bubendorf. Das habe ich noch nie 
erlebt. Es geht weiter so 4 Sätze und 4 
Siege was will man mehr.

Vorrunde Sommermeisterschaft
Kleinfeld 2021
Guter Start und dann nach Vorsprung 
selber vermasselt und knapp verloren. 
Hier fehlte das Köpfchen durch die 
beiden Vorderleute. Gegen die zweite 
Mannschaft war es auch sehr eng, 
aber diesmal war das Glück auf der 
Sissacher Seite und die ersten Siege 
wurden eingefahren. Etwas ärgerlich 
war, dass Peter Dieterle nicht zum 
Spielen gekommen war. 

Turnier Waldenburg
Endlich wieder ein Turnier. Genügend 
Spieler haben sich im Doodle eingetra-
gen. Leider habe ich den Inhalt gelöscht. 
Deshalb musste ich am Schluss doch 
noch Spieler suchen - sorry.
Wie letztes Jahr, guter Start gegen 
Bennwil und Diegten mit hohen Siegen. 
Dann für mich unerklärlich lief gegen 
Breitebach nichts mehr. Auch die leich-

testen Bälle misslangen allen, weshalb 
wir als klare Verlierer vom Platz mussten. 
Danach erneut ein schwacher Start ge-
gen Laupersdorf. Dank dem Coaching 
unseres Fans Heinz besannen wir uns im 
Spiel auf unsere Fähigkeiten und holten 
Punkt für Punkt auf und führten sogar 
kurz vor Schluss. Dann leider ein nicht 
nötiger Fehlschlag und es reichte nur 
noch zur Punkteteilung. Das letzte Spiel 
in der Vorrunde ging dann wieder klar an 
uns. Schade wegen dem Zwischentief, 
somit nur Platzspiele statt Final. Obwohl 
wir nur ein Spiel verloren und gegen den 
Sieger unentschieden spielten reichte es 
am Schluss nur zu  Rang 5 von 10.

Turnier Eiken
Leider am gleichen Tag wie Walden-
burg, daher mussten wir absagen.

Itingen Turnier
Viele Spieler, weshalb wieder einmal 2 
Mannschaften gemeldet werden konn-
ten. Bei grosser Hitze starten wir er-
wartungsvoll in das Turnier. In meinem 
Team wurde um jeden Punkt gefightet. 
Leider gab es schon im ersten Spiel ei-
nen internen Zusammenstoss zwischen 
den beiden Martins. In der Folge muss-
ten teilweise andere Spieler als Ersatz 
einspringen. Trotzdem punkteten wir 
regelmässig. Geärgert habe ich mich 
über mich selbst, weil ich zweimal mit 
dem letzten Schlag den Sieg verschenk-
te. Aber mit nur einer Niederlage durften 
wir uns vor dem letzten Spiel Hoff-
nungen auf den Turniersieg machen. 
Das Final gegen Bubendorf sollte die 
Entscheidung bringen. Die erste Hälfte 
war unentschieden, danach ging uns 
leider die Puste aus und wir gingen von 
einem Platz 2 oder 3 aus. Deshalb war 
die Freude gross, als wir trotzdem zum 
Sieger ausgerufen wurden. Die vielen 
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Spielpunkte machten die Differenz aus.
Das andere Team agierte eher glücklos. 
Viele vermeintlich einfache Bälle wur-
den verschlagen, dazu kamen diverse 
Anschlagsfehler. Nur zwischendurch 
liessen sie ihr Können aufblitzen. Wes-
halb am Schluss nur der vorletzte Platz 
blieb. Beim gemütlichen und feucht-
fröhlichen Zusammensitzen waren alle 
wieder glücklich bis spät in die Nacht. 

Schlussrunde Sommermeisterschaft 21
Die Wettspiele fanden als Grossanlass 
in Sissach statt. Nebst den üblichen Teil-
nehmern aus unserer Region, war auch 
die 1. Liga zu gegen. Deshalb mussten 
wir insgesamt 7 Felder zeichnen. Jan 
hat dabei festgestellt, dass wir dazu 
viele Kilometer über den Platz laufen 
mussten. Danke an allen Helfern beim 
Auf- und Abbau.
Im Grossfeld erwarteten uns diesmal 
die starken Mannschaften. Gegen Bin-
ningen war das Glück nicht auf unserer 
Seite. Beide Sätze verloren wir knapp 
9 zu 11. Auf diesem Niveau verträgt 
es nicht mehr viel Eigenfehler. Gegen 
Biel-Benken verloren wir klar. Deshalb 
mussten gegen Läufelfingen Punkte 
her und es klappte mit einem Sieg im 
ersten Satz. Am Schluss reichte dies zu 
Rang 3 von 6.
Im Kleinfeld verloren die Sissacher das 
erste Spiel klar. Grund, es wurde zu we-
nig zusammengespielt und gelaufen. 
Das zweite Spiel war dann viel besser 
und aus den beiden Sätzen resultier-
te ein Punkteteiler gegen Kilchberg. 
Schlussresultat Rang 6 von 8. 
Wer auf den anderen Feldern bei der 
1. und 2. Liga zugesehen hat, bekam 
Klasse-Spiele zu sehen. Die Organisa-
tion hat sich für alle gelohnt.

Wintermeisterschaft Grossfeld
und Kleinfeld 21/22
Kleinfeld: Super Start. In 5 Spielen nur 
3 Sätze abgegeben. Wer hätte das ge-
dacht, entspricht Zwischenrang 3 von 7.
Grossfeld: Guter  Start mit einem Satz-
verlust, dann aufgedreht und 3 Satz- 
Siege, entspricht Zwischenrang 2 von 5.

Fazit
Training und Spiele bereiten allen wei-
terhin viel Spass und Freude. Hoffentlich 
gibt es im 2022 nicht zu viele Einschrän-
kungen. •
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Eigengewächswirtschaft ”Zelglihof”

Weinverkauf ab Hof 
oder über unseren online-Shop	 www.zelgli.ch

Familie Wiedmer		  Tel. 079 482 42 24 

Der gemütliche
Treffpunkt
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Sissach gewinnt im Faustball
Die Mannschaft der Männerriege Sissach, verstärkt durch Lausener 
Spieler, gewinnt die Senioren 2 Hallenmeisterschaft 2021/22 der 
Faustball Region Basel
Thomi Löffel

Sieben ausgeglichene Teams strit-
ten sich in 5 Runden um den Titel im 
Kleinfeld-Faustball in der Halle. Jedes 
Team bestritt 12 Spiele à 2 Sätze. Nach 
den ersten Runden war klar, jeder 
konnte jeden schlagen. Obwohl die Zu-
sammensetzung des Sissacher Teams 
wegen Corona immer wieder änderte, 
zeigte sich das mit Lausner Spielern ver-
stärkte Team, aber von Beginn weg von 
seiner starken Seite. Niederlagen hatten 
Seltenheitswert. Vor der letzten Runde 
präsentierten wir uns deshalb bereits 
an der Spitze der Rangliste. Zum Glück, 
denn am letzten Spieltag gab es zwar 
noch Unentschieden gegen Kirchberg 
und Allschwil sowie einem Sieg gegen 
Rickenbach. Aber dann war die Luft 
draussen und es setzte gegen Klein-
hüningen noch eine Niederlage ab. 
Mit dem höchsten Total von 15 Punkten 
wurden wir trotzdem knapp zum Sieger 
gekürt. Gratulation den Teilnehmern.

Die Detailresultate sind auf der Home-
page www.fako-basel.ch zu finden. •

Erfolgreiches 37. Hallen-Faustballturnier MR Sissach
am 19. Februar 2022
Nachdem das Turnier letztes Jahr wegen den Corona-Vorga-
ben abgesagt werden musste, pokerte Thomas Löffel Ende 
2021 und versandte Einladungen an die befreundeten Teams. 
Das Interesse war vorhanden und bald stand das Spielfeld mit 
8 Teams fest. Das Pokern hat sich gelohnt und der Bundesrat 
hob fast alle Massnahmen auf. Die Freude war bei allen Teil-
nehmern zu spüren.
In eine Vorrunde wurde in zwei Gruppen der Spreu vom Weizen 
getrennt. Die ersten beiden jeder Gruppe spielten um den Sieg 
und anderen Teams machten den 5. Rang unter sich aus. Die 
Besucher durften den ganzen Tag attraktive Spiele sehen und 
diverse Aktionen wurden mit Applaus belohnt.
Dem Sissacher Team fehlte in der Vorrunde das Glück. Die 
Kollegen aus Lauterbach waren einen Spielpunkt besser, so 
dass wir uns in der Finalrunde nach hinten orientieren mussten. 
Dort konnte Andy und Tomi als Vorderleute für einmal keinen 
Druck aufsetzen, so dass Sissach als guter Gastgeber nur der 
7. Platz blieb. Den Sieg holte sich das Team «Sparlis» vor «5 
Weizen und 1 Picolo» gefolgt von der MR Läufelfingen.
Selbstverständlich wurde den ganzen Tag über auch für das 
leibliche Wohl gesorgt. Das Küchenteam hatte einiges zu tun 
damit die Spieler nicht auf dem Trockenen sassen und die ge-
spendeten Süssigkeiten genossen werden konnten. Ich danke 
an dieser Stelle allen Helfern und Spendern. •
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Snow-Weekend
Datum:	19./20. Februar 2022
Ort:	 Toggenburg Skigebiet Chäserrugg – Berggasthaus Alp Sellamatt 
Und wenn es stark genug windet, dann fliegt er weg, der Nebel.
Beni Marti

Das diesjährige Snow-Weekend fand im Skigebiet Chäserrugg 
im Toggenburg statt. Wir hatten Glück mit dem Wetter, denn 
nach dem eher nebligen Samstag kam dann am Sonntag 
etwas Wind auf, welcher es vermochte, den hoch sitzenden 
Nebel einfach wegzublasen und uns somit die Sonne ins Ge-
sicht zauberte.
Beim ersten Mittagessen wärmten wir und etwas länger als 
geplant auf, da wir nichts mit dem Motto des Service-Personals 
hoch oben auf dem Berg anfangen konnten. Das Motto lautete 
in etwa: «Und wenn wir heute so weiterservieren, dann warten 
sie noch morgen». Naja, wenigstens hielt das Essen bei gewis-
sen Personen dann ein wenig länger an J und trotzdem liessen 
wir uns die Freude an kurzen als auch längeren Schwüngen 
nicht vergehen, auch Stöfeli sei Dank.
Merci Höfen für die Organisation eines weiteren gelungenen 
Snow-Weekends.•

Zentralverein
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Innenausbau
Restauration
antiker Möbel
Massivholzmöbel
Beratung + Verkauf
Mitglied des MZ

Stierenmattweg 6
4450 Sissach
Tel. 061 971 54 66
Fax 061 971 54 78

Qualitreu Jörg Affolter - Treuhand
Bahnhofstrasse 29, 4450 Sissach / Mobile 079 396 11 63
www.qualitreu.ch
E-Mail: joerg.affolter@qualitreu.ch

-	 Erledigung kaufm. Belange jeder Art 
-	 Erstellen von Buchhaltungsabschlüssen
-	 Steuerberatung
-	 Erstellen von Steuererklärungen
	 (26 Jahre Tätigkeit bei der Kant. Steuerverwaltung in Liestal)

Qualitreu
Jörg Affolter

Aktivriege

Kategorientag 
Geräteturnen
Am 12. Februar 2022 durfte das 
Geräteturnen des TV Sissachs 
den diesjährigen Kategorientag 
des Baselbieter Turnverbandes 
ausrichten. Der Wettkampf wur-
de in den Turnhallen des Bütze-
nenschulhaus durchgeführt. Wir 
durften Turninnen und Turner 
aus 5 verschiedenen Kategori-
en und aus dem ganzen Kan-
ton begrüssen.
Valeria Schäublin

Für den TZ Sissach war es ein sehr 
erfolgreicher Wettkampf. Jede unserer 
Turnerinnen und beide unsere Turner, 
welche angetreten sind, konnten ihre 
Kategorie bestehen. Das bedeutet, 
dass sie im Durchschnitt mindestens 7.5 
Punkte von 10 an den Geräten erturnen 
konnten. 
An einem Kategorientag gibt es jedoch 
leider keine Rangverkündigung, da es 
nur darum geht, die neue Kategorie zu 
bestehen. Deshalb treten auch nur die 
Turnerinnen und Turner an, welche ihre 
Kategorie zum ersten Mal turnen.
Wir, der TZ Sissach, möchten an dieser 
Stelle allen Helferinnen und Helfern für 
ihren tollen Einsatz danken. •
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Männerriege
WandergruppeWanderberichte 4. Quartal 2021

Zusammenstellung und Ergänzungen Tom Wernli
Fotos: Heinz Graf, Hans Eglin, Tom Wernli, Peter Caspar

13. Oktober 2021
Von Ormalingen oder Tecknau nach Wenslingen
Hans Eglin

Teilnehmer:	 16 Wanderer, keine Kurzwanderer, 7 Nichtwanderer
Wanderzeit:	 Variante 1: 2 Std. 45 Min. - Variante 2: 1 Std. (alles gemütlich)
Distanz:	 Variante 1: 7,6km - Variante 2: 2,4km
Auf-/Abstieg:	 Variante 1: 259m / 237m -  Variante 2: 153m / 30m
Wanderleiter:	 Hans Eglin
Wetter:	 leicht bewölkt bis sehr sonnig!
Einkehr:	 Dorfbeizli Wenslingen

Wanderprogramm
Ab Ormalingen Oberdorf an den beiden 
Höfen Weidhof und Aernetholden vor-
bei, via Grossholz, Platten, Ob Lör nach 
Wenslingen und nach dem Mittagessen 
via Bärenhöhle nach Tecknau oder mit 
Bus 103 ab Wenslingen.

Wanderbericht
16 Mannen sammelten sich ausserge-
wöhnlich an einem Mittwoch, da am 
Vortag die Beisetzung von unserem 
Wanderkameraden Päuli Schmass-
mann stattfand, zur Abfahrt mit der S3 
am Bahnhof Sissach via Gelterkinden 
und weiter mit dem Bus nach Ormalin-
gen Oberdorf. Die Begrüssungsworte 
und der Tagesverlauf des Wanderleiters 
kurz und prägnant nach Hartl Walti, da 
immer noch die Herbstferien präsent 
sind. „Die wo do si, si do und die wo 
nid do si, si nid do!“ Gemütlich wurden 
die Steigungen zu den beiden Höfen in 
Angriff genommen, wobei auch unser 
Zweitältester keine Erschöpfungsan-
zeichen zeigte. Chapeau Ernst! Der 
Pausenhalt beim Bänkli Weggabelung 
Schildfluhweg-Grossholzweg wurde im 
Stehen mit den nötigen Flüssigkeiten 
und den wieder eingeführten Mohren-
köpfe genossen, nicht zu vergessen 
das von Abt Ernst angestimmte und toll 
gesungene Lied „Wer recht in Freuden 
wandern will, der geht der Sonn entge-
gen!“ Der Weitermarsch zur Schildfluh 
bis zum Wisebärgblick war einzigartig 
und wie gesungen die Sonne lachte uns 
beim Waldaustritt ob Lör buchstäblich 
entgegen und begleitete uns bis ins 

Dorfbeizli zur Familie Syla und Besitzer 
Familie Schmutz, wo wir mit unseren 
angereisten Wanderkameraden auf 
das Beste bewirtet wurden. Der Abstieg 
via Bärenhöhle nach Tecknau wurde 
leider von allen mit dem Bus 103 nach 
Gelterkinden vorgezogen.

Resümee
Wie es eigentlich bei einer gemütli-
chen Wanderung sein soll, kam es 
beim Bänkli des Wiesebärg-Blicks zu 
Erinnerungen der Anfänge von 36 
verflossenen Liebesjahren mit Friedel, 
aber vermutlich die Schönsten, so Henry 
Ambrosius.

13.10.2021

13.10.2021

Ob hier über die Qualität der „Mohrenköpfe“ sinniert wird?
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26. Oktober 2021
Hellikon – Schupfart – Eiken
Jürg Chrétien

Teilnehmer:	 21 Wanderer, 9 Nichtwanderer
Wanderzeit:	 2 Std. 15 Min. (alles gemütlich)
Distanz:	 8 km
Auf-/Abstieg:	 206m / 293m
Wanderleiter:	 Bärti Lurz
Wetter:	 bewölkt aber kein Regen
Einkehr:	 Restaurant Sonne Eiken

Wanderprogramm
Wir besuchen unser nahes Fricktal. 
Obwohl so nah, müssen wir zu unse-
rem Ausgangspunkt Hellikon fast eine 
Stunde Reisen. Kurzer Aufstieg durch 
den Wald zur schönen Hochebene mit 
Blick ins Fricktal, über den Rhein und in 
den Schwarzwald. Flugplatz Schupfart 
bergab ins Dorf Schupfart. Nun erfolgt 
ein zweiter kleiner Aufstieg und wiede-
rum wandern wir über offenes Feld, mit 
schönem Rundblick, unserem Tagesziel 
Eiken entgegen.

Wanderbericht
Mit seiner Wanderung hat uns Bärti 
Lurz ins ‚nahe Ausland‘ geführt – ins 
Fricktal. Auch als ‚Fricktalien‘ bekannt. 
Über 20 Wanderer haben der Einladung 
zur Wanderung über zwei Fricktaler 
Hochebenen Folge geleistet – dies trotz 
eher trüben Wetteraussichten nach 
einer langen Schönwetterperiode. Und 
die Optimisten haben recht behalten – 
bedeckter Himmel aber trocken. Ideal 
zum Wandern. 
Noch in Hellikon die erste Überra-
schung. Der Garten mit zahlreichen 
farbigen Kunstwerken war von weitem 
zu sehen – das Werk oder Reich von An-
dré Abt. Aus allen möglichen Materialen 
kreiert er Kunstwerke – mal beweglich, 
mal fest verbunden. Die kleine Führung 
bot allerlei Überraschungen, insbeson-
dere als er uns am Ende seine moderne 
Hausbrennerei zeigte und auch ent-
sprechende ‚Versuecherli‘ anbot. 
Nun ging es aber erst einmal ‚obsi‘ 
auf die grosse Hochebene wo auch 
der Flughafen Schupfart zu Hause ist. 
Der Blick zurück ins Baselbiet hat die 

eigentlich bekannten Höhen aus einer 
unbekannten Perspektive gezeigt. Dann 
gings hinunter nach Schupfart und wie-
der hinauf auf die zweite Hochebene, 
über das Eichbüel nach Eiken. 
Und hier hat die Gaststätte ‚Ristorante 
Pizzeria Sonne‘ im positiven Sinn den 
Vogel abgeschossen. Obwohl 8 (acht) 
Menüs zur Auswahl gestanden haben, 

ist alles rasch, an den richtigen Ort und 
sehr gut zubereitet zum entsprechen-
den Besteller gekommen. Auch das 
Einkassieren mit so vielen Varianten 
hat geklappt.
Ein toller Schlusspunkt dieser Wande-
rung in ein den Meisten unbekanntes 
Wandergebiet! 

Resümee
Auch in der nahen Ferne ist es schön zu 
Wandern und unsere Fricktaler Nach-
barn waren tolle Gastgeber. Sowohl 
beim Brenner wie in der Sonne.

26.10.2021

26.10.2021

Sy alli do?
Bärti macht 
Kontrolle 
und Heiner 
kontrolliert

Ruedi 
Schaffner 
und Peter 
Caspar 
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Einfach stark! 
Über 120 Photovoltaikanlagen mit 
2,4 MWp produzieren sissastrom.

Infos zu unseren Produkten � nden Sie auf 
www.elektra-sissach.ch

9.November 2021
Von Lauwil nach Ziefen
Martin Hauswirth

Teilnehmer:	 28 Wanderer, 4 Nichtwanderer
Wanderzeit:	 2 Std. 45 Min.
Länge:	 9.0 km
Auf-/Abstieg:	 200m / 410m
Wanderleiter:	 Tom Wernli
Wetter:	 Schönes, kühles Herbstwetter
Einkehr:	 Restaurant Tanne  in Ziefen

Wanderprogramm
Mit dem Zug nach Liestal und anschlies-
send mit dem Bus nach Lauwil (633m). 
Ab Lauwil Dorf geht’s in westlicher Rich-
tung bergauf über den Krummenhof 
(706m) zur Eichhöhe (686m). Wieder 
leicht bergauf geht’s an den Waldrand 
des Balsberges, wo wir ein Stück auf 
dem Naturerlebnispfad wandern. Nach 
einem kurzen Abstieg erreichen wir den 
Znünirastplatz Schweini (630m). Weiter 
geht‘s über den Hof Bärsberg zu Punkt 
626m. Nach einem kurzen Strassen-
stück durchqueren wir ein anderes 
Schweinigebiet. Nun überqueren wir die 
Strasse Seewen-Ziefen  und gelangen 
zum Holzenberg. Diesen durchqueren 
wir bis zum Waldrand (480m) oberhalb 
Ziefen. Nun folgt ein leichter Abstieg 
nach Ziefen (420m).

Wanderbericht
Nach dem Verlassen des Busses in 
Lauwil durfte Tom Wernli 28 Wanderer 
begrüssen. Mit einem interessanten 
Kurzvortrag über geschichtliche Hinter-
gründe und über das Dorfwappen von 
Lauwil, stimmte uns Tom für die Wan-
derung ein. Bei schönem, aber kaltem 
Herbstwetter nahmen wir den Aufstieg 
durch Lauwil zum Krummenhof unter 
die Füsse. Über die Eichhöhe gings 
nach einem leichten Aufstieg an den 
Waldrand des Balsberges. Wiederum 
mit einer schönen Sicht über die Hügel 
des Baselbietes. Auf dem Naturerleb-
nispfad durch den Balsberg konnten wir 
unsere Botanikkenntnisse auffrischen, 
natürlich mit Unterstützung von Tom. 
Frage: Wieviele Ahornbaumarten gibt 
es? Nach dem krippeligen Abstieg er-
reichen wir den Rastplatz Schweini, wo 
wir windgeschützt und bei wärmenden 
Sonnenstrahlen das Znüni zu uns nah-

men. Weiter gings abwechslungsreich 
durch Wald und Feld, immer wieder 
mit tollen Weitsichten,sogar bis zur 
Sissacherfluh. Noch ein letzter Abstieg 
nach Ziefen und wir erreichen das Re-
staurant Tanne. Der Menuepreis berei-
tete nur Tom Bauchweh. Wir genossen 
das reichhaltige Menue.

Resümee
Immer wieder tolle Rundsichten übers 
Baselbiet. Für viele von uns war es ein 
neues, unbekanntes Wandergebiet. 
Besser hei mir‘s nit chönne breiche !!!

9.11.2021

Botaniklehrgang mit Tom
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23. November 2021
Von der Wintersingerhöhe nach Maisprach
Ernst Gysin

Teilnehmer:	 20 Wanderer, 2 mittlere Route, 2 Kurzwanderer, 4 Nichtwanderer
	 Normal	 Mittel	 Kurz
Wanderzeit:	 2 ½ Std.	 1 ½ Std.	 40 Min.
Distanz:	 8 km 	 4 km	 2.5 km
Auf-/Abstieg:	 200m / 430m	 100m / 250m	 40m / 100m
Wanderleiter:	 Hanspeter Eschbach
Wetter:	 bewölkt, luftiges Novemberwetter, ca +6°C
Einkehr:	 Eigengewächswirtschaft Andrea + Peter Strübin, Maisprach

Wanderprogramm
Normalvariante: Von der Wintersinger-
höhe wandern wir nördlich der Sissa-
cher Fluh vorbei an der Wintersinger 
Waldhütte zur Rickenbacher Höchi und 
weiter via Waldegg bis zum Breitfeld. 
Via Stockacker und Bad Maisprach 
erreichen wir das Dorf Maisprach.
Mittelvariante: Fahrt nach der Buseregg, 
dann kurzer Marsch zum Znüniplatz 
und Zusammenschluss mit der Nor-
malroute.
Kurzvariante: Fahrt nach Buus Dorf, 
Richtung Maisprach ab marschieren, 
in der ersten Linkskurve nach rechts 
hoch und links via Laigweg dem Hang 
entlang nach Maisprach.

Wanderbericht
Zwanzig Mann stiegen auf der Win-
tersingerhöhe aus dem Bus um die 
angesagte Wanderung unter die Füsse 
zu nehmen. Der heutige Wanderleiter 
Hans Peter begrüsste alle herzlich. 
Danach verkündete er die bei ihm ein-
gegangenen Entschuldigungen. Das 
Telefon, sagte er, habe gestern Abend 
fast nicht mehr aufgehört zu klingeln, 
Absage um Absage, deshalb sei es 
eigentlich schön, jetzt eine solche Schar 
vor sich zu haben. Auch Bärti begrüsste 
uns, speziell Heinz Thommen der heute 
das erste Mal dabei ist.
Bei frostigem aber trockenem richtigem 
Novemberwetter starteten wir Richtung 
Wintersinger Waldhütte. Nach leichtem 
auf und ab gelangten wir über das letzte 
steile Teilstück hinab auf die Rickenba-
cherhöhe. Entlang der Verbindungsst-
rasse Rickenbach – Wintersingen bogen 
wir nach kurzer Distanz links in einen 
Feldweg ab. Leicht ansteigend meist 
dem Waldrand entlang gelangten wir 
zu unserem heutigen Znüniplatz beste-

hend aus zwei Tischen mit Bänken und 
einer Grillstelle heute allerdings in kaltem 
Zustand. Unterdessen waren auch die 
beiden bis zur Waldegg gefahrenen 
Kollegen eingetroffen. Nach einiger 
Zeit, nachdem auch die Gutteren aus 
diversen Rucksäcken leer waren und das 
Cigarrenquartett ihre Bengel in Brand ge-
setzt hatten, ging es Richtung Buuseregg 
weiter. Kurz ansteigend zum Breitfeld, 
man wäre da bei Sommertemperaturen 
sicher ins Schwitzen geraten, gings dann 
wie man sagt ebefurt via Stockacker 
und Bad Maisprach. Bald erreichten wir 
unser Ziel, das Weindorf Maisprach. Vor 
der Eigengewächswirtschaft von Andrea 
und Peter Strübin orientierte uns Hans 
Peter, dass er den nun folgenden Apéro 
spendiere, der Grund sei sein gestern 
gehabter Geburtstag. Beim wärmenden 
Feuer im Garten mundete der angebo-
tene Weisse vorzüglich. Die vorgese-
henen beiden Kurzwanderer mussten 
kurzfristig auf das Auto umsatteln, weil 

sich der Einte am Bein verletzt hatte. 
Weitere vier Kollegen, die auch direkt 
anreisten, rundeten unsere Gesellschaft 
auf achtundzwanzig Mann auf. Drinnen 
war aufgedeckt für das Mittagessen. 
Das vorzüglich mundende Menü, Salat, 
Bratwurst mit Rösti und zum Dessert 
ein grosses Stück Schwarzwäldertorte 
hat sicher bei allen die Hungergefüh-
le verschwinden lassen. Den darauf 
folgenden Kaffee mit Avec spendierte 
unser «Erstläufer» Heinz Thommen. 
Unser oberster Chef Bärti verdankte 
Hans Peter die heutige Tour und auch 
den Kaffee. Bald verabschiedeten wir 
uns vom Weindorf und kehrten wieder 
nach Hause. Abgeschlossen wurde der 
Tag mit einem Schlussbier von ein paar 
Unentwegten. 

Resümee
Heute hat wieder alles gestimmt, das 
November - Wetter, das gute Essen, viel 
Bewegung und tolle Geselligkeit.

7. Dezember 2021
Von Aarau über den Planetenweg nach Safenwil
Tom Wernli

Teilnehmer:	 23 Wanderer, 2 Nichtwanderer
Wanderzeit:	 2 Std. 50 Min.
Länge:	 11 km
Auf-/Abstieg:	 240m / 150m
Wanderleiter:	 Martin Hauswirth
Wetter:	 Schönes, kühles Winterwetter, teilweise leicht Schnee bedeckt
Einkehr:	 Restaurant Rondo, APH Safenwil

Wanderprogramm
Vom Bahnhof Aarau 370m, wandern 
wir ca. 20 Min. durch einen ruhigen 
Stadtteil zum Wald. Nun kommt ein 

leichter Anstieg bis zum Znünihalt bei 
der „Echolinde 458m„. Weiter geht es 
über den Planetenweg, mehrheitlich 
durch lichten Wald, ebenaus bis zum 
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Waldausgang Fritz 478m, oberhalb 
Safenwil. Nun geht’s leicht bergab zum 
Bahnhof und weiter zum Alters- und 
Pflegeheim Rondo Safenwil, wo wir das 
Mittagessen einnehmen.

Wanderbericht
22 Wandergesellen besammelten sich 
am Bahnhof Sissach und reisten mit 
dem Zug ohne halt nach Aarau. Dort 
gesellte sich auch unser alter Aarauer 
zu uns. Beim Südausgang begrüsste 
uns unser heutiger Wanderleiter Martin. 
Er gab ein paar Abmeldungen bekannt 
und dass im Restaurant noch 2 Nicht-
wanderer dazu stossen werden. Nun 
durchquerten wir ein den meisten un-
bekanntes Aarauer Wohnquartier. Nach 
einem kurzen Anstieg durch den Wald 
erreichten wir den Rastplatz bei der 
Echolinde. Da wir nachher mehrheitlich 
im schattigen Wald sind, entschliesst 
sich der Wanderleiter den Halt bereits 
hier an der Sonne zu machen. Warum 
der Baum Echolinde heisst konnte nicht 
restlos geklärt werden. Ein paar Gutte-
ren Wein machten die Runde und einige 
Rauchstengel wurden gezündet. Wäh-
rend der Rast erzählte uns der ehema-
lige Einheimische Matthias Manz etwas 
über Amerika. Natürlich nicht dasjenige 
in Übersee, nein dass es in der Nähe 
der Echolinde den Amerikaweg und 
ein Waldstück namens Amerika gebe. 
Man sagt, dass im 19. Jahrhundert, 
als es aus wirtschaftlichen Gründen 
richtige Auswanderungswellen nach 
Amerika gab, die Stadtgemeinde Aarau 
aus jenem Waldstück Holz verkaufte, 
um den Auswanderungswilligen die 
Reise zu unterstützen. Matthias hat den 
Wahrheitsgehalt dieser Überlieferung 
nicht überprüft, weiss aber, dass andere 
Gemeinden (z.B. Pratteln) auf diese 
Weise auch vorgegangen seien. Nun 
geht es mal nidsi mal obsi längere Zeit 
entlang des Planetenweges. Die Plane-
ten inkl. Erde, Mond und Sonne sind alle 
Massstabgetreu dargestellt und man 
konnte sich so einen Grössenvergleich 
machen. Unterwegs durften natürlich 2 
Wegweiser mit der Aufschrift Amerika 
nicht fehlen. Bei einem wunderschön 
weihnächtlich dekorierten Waldhüttli 
des Naturschutzvereins Safenwil mit-
ten im Wald, hielten wir kurz inne und 
bestaunten die vielen schönen Details. 
Bald erreichten wir den Waldausgang 
„Fritz“ und unter uns lag unser Ziel 
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Rangliste 21.12.2021
Wandergruppe

Jassen
			  Punkte
	 1.	Kottmann Hanspeter	 4174

	 2.	Leuenberger Erich 	 4077
	 3.	Thommen Heinz	 4028
	 4.	Estermann Toni	 3968
	 5.	Ebnöther Leo	 3959
	 6.	Chrétien Jürg	 3932
	 7.	Zürcher Hans (Züri)	 3930
	 8.	Kunz Tomas	 3874
	 9.	Wernli Tom	 3873
	10.	Schmidt Walter	 3844
	 11.	Eschbach Hans Peter	 3798
	12.	Degen Hansjörg	 3767
	13.	Hartl Walter	 3724
	14.	Kunz Martin	 3717
	15.	Lurz Bärti	 3703
	16.	Binggeli Fredi	 3693
	17.	Knus Renè	 3609
	18.	Gysin Ernst 	 3478
	19.	Schaffner Rudolf	 3459
	20.	Hauswirth Martin	 3405
	21.	Maegli Urs	 3398

		
Würfeln
		 	 Punkte
	 1.	Oberer Heiner*	 10

	 2.	Graf Heinz	 10
	 3.	Ruf Max	 11
	 4.	Schwald Martin	 12
	 5.	Affolter Jörg	 13
	 6.	Schiefermüller Bernhard	 14
	 6.	Hufschmid Franz	 14
	 8.	Eglin Hans	 19
	 9.	Bösiger Ernst	 22

	* ausgewürfelt •
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Safenwil. Auf der anderen Bahnseite 
waren wir bald beim Restaurant Rondo 
im Alters- und Pflegeheim von Safenwil 
wo uns ein köstliches Mittagessen 
serviert wurde. Empfangen wurden wir 
von unseren beiden Kollegen Banz und 
Franz.  Da Banz drei Tage zuvor seinen 
93. Geburtstag feiern durfte spendete er 
die erste Runde. Während des Essens 
hat uns eine Seniorin am Tisch besucht 
und kam mit Henri rege ins Gespräch. 
Als Sie Ihn zum Tanze aufforderte (erst 
noch einen Tango) stimmten einige Kol-
legen ein paar Takte des Kriminaltangos 
an, doch zur grossen Enttäuschung der 
Seniorin gab Henri Ihr einen Korb. 
Oberwanderer Bärti verdankte zum 
Schluss Banz die Spende, resümierte 
kurz die heutige Wanderung und be-
dankte sich beim Wanderleiter Martin 
Hauswirth.

Resümee
Um nach Amerika zu gelangen braucht 
es nicht einen Überseeflug. Wer hätte 
gewusst dass Amerika so nahe bei 
Aarau liegt.

21. Dezember 2021
Sissach – Kienberghof - Sissach

Teilnehmer:	 32 Wanderkameraden, 2 nur Friedhof
Wanderzeit:	 ½ Std. obsi, ½ Std. nidsi
Wanderleiter:	 Bärti Lurz
Jasschef:	 Ernst Gysin
Würfelvater:	 Ernst Bösiger
Wetter:	 trocken, bewölkt, und arschkalte Bise
Einkehr:	 Imhof‘s Wystuebli, Jeannette und Dieter Imhof, Zertifikatsflicht

Programm:
10.45 Uhr	 Besammlung Friedhof Sissach
11.15 Uhr	 Apéo bei Walti und Rita Hartl
12.00 Uhr	 Abmarsch Kienberghof
12.45 Uhr	 Mittagessen
	 Menü: Rinds- und Schafsragout, Kartoffelgratin, Gemüse und Salat
13.45 Uhr	 Beginn Jass- und Würfelturnier
17.00 Uhr	 Abschluss der Turniere, Pause
18.00 Uhr	 Rangverkündigung (siehe Rangliste Seite 32)

Matthias, geht es da nach Amerika?

7.12.2021

Wanderbericht
Traditionell versammelte sich die Wan-
dergruppe der Männerriege auf dem 
Friedhof und gedenkte am letzten Wan-
dertag des Jahres seinen verstorbenen 
Kameraden, Familienangehörigen und 
Freunden.
Leider hat uns dieses Jahr unser Grün-
dungsmitglied der Wandergruppe, Päuli 
Schmassmann für immer verlassen. 
Hier können wir unser Mitgefühl und 
unsere Anteilnahme zum Ausdruck 
bringen. Die Kälte angeführt mit einer 
starken Bise zog uns alle bewusst in 
den Garten von Walti und Rita, wo 
uns erwartungsgemäss der Apéro mit 
Glühwein, die nötige Körperwärme 
zum Abmarsch Richtung Kienberg gab. 
Alle bemühten sich beim Betreten des 
Wystüblis coronakonform, mit Maske 
und dem nötigen Zertifikat zu erschei-
nen. Das vorzügliche, gute Mittagessen 
mit den gesponserten Getränken gaben 
uns den Antrieb für die anschliessen-
den Jass- und Würfelrunden. Nach gut 
drei Stunden teils angestrengtem aber 
fröhlichem Jassen und Würfeln, konnte 
Ernst Gysin zur erwarteten Rangverkün-
digung schreiten. (Rangliste Seite 22).
Dieser Herausforderung haben sich 21 
Jasser und 9 Würfler und 1 Reserve-
spieler mit Bravour gestellt und konnten 
nach erwirtschaftetem Rang ihr Präsent 
auslesen und nach Bärtis dankenden 
Schlussworten auf ein besseres 2022 
den Heimweg antreten.

Resümee
Ob bei den Würflern die Philosophie, 
die Unterlagen oder die ungleichen 
Würfel ausschlaggebend waren, steht 
in den Sternen. Klar ist die nötige Ruhe 
und Gelassenheit auf den Teppich zu 
bringen, „gäll Heiner“, das gilt auch 
für die Jass Teams, trotzdem gelingt 
es nicht immer, das durfte Martin 
Hauswirth beim Jassen erfahren. Am 
Altjahreshock 18.12.21: 1. Rang und bei 
der Wandergruppe 21.12.21: 20. und 
damit letzter Rang!! •

Würfel-Wanderpreis geht an Heiner

7.12.2021
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„Wenn du alles gibst, kannst Du dir nichts vorwerfen.“

– Dirk Nowitzki, deutsche Basketball-Legende –

Rangliste 18.12.2021
Altjahreshock
Rest. Alpbad

		 	 Punkte
	 1.	Hauswirth Martin	 4270

	 2.	Siegrist Hanspeter	 4069
	 3.	Schmidt Walter	 4062
	 4.	Chrétien Jürg	 4013
	 5.	Kottmann Hanspeter	 4008
	 6.	Kunz Thomas	 3975
	 7.	Wernli Tom	 3912
	 8.	Eschbach Hanspeter	 3860
	 9.	Gysin Ernst	 3854
	10.	Thommen Heinz	 3827
	 11.	Stäheli Peter	 3823
	12.	Thommen René	 3810
	13.	Bruttel Peter	 3772
	14.	Plattner Noemi	 3695
	15.	Siegrist Brigitte	 3667
	16.	Kunz Martin	 3656
	17.	Lurz Bärti	 3644
	18.	Cleis Rolf	 3564
	19.	Neidhart Matthias	 3540
	20.	Senn Daniel	 3531
	21.	Thommen Peter	 3500
	22.	Hartl Martin	 3362•
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Fusspflege/Diabetesberatung

Fusspflege bei Personen mit einem  
Diabetes kann über die Grundversiche-
rung der Krankenkasse abgerechnet 
werden.

Simon Schäfer
dipl. Pflegefachmann HF
Diabetesfachberater
dipl. Fusspfleger SFPV

Kulmackerweg 16, 4450 Sissach
079 385 32 25 
dia.fuss@bluewin.ch
www.dia-fuss.ch

Schweizermeisterschaften Aerobic 
26./27. Oktober 2024  

Vorankündigung
Unser Team Aerobic übernimmt im Auftrag des STV mit Unterstüt-
zung der Aktivriege und weiteren Mitverantwortlichen die Durchfüh-
rung der Schweizermeisterschaften Aerobic 2024. 
Jan Röthing

Bitte reserviert euch schon jetzt
dieses Datum – es werden viele Helfer 
benötigt. 

Da wir in Sissach die nötige Infrastruktur 
für die benötigten Zuschauermengen 
leider nicht zur Verfügung haben, wer-
den wir den Anlass in der Halle Stutz 
in Lausen durchführen. Dort haben 
wir ideale Bedingungen und eine sehr 
kooperative Gemeinde vorgefunden. 
Wir werden auch eine Zusammenarbeit 
mit dem Sportvereine Lausen einge-
hen, um lokal gut verankert zu sein. 
Das Kernteam des OK arbeitet bereits 
fleissig: Kathrin Bieri, Laura Schnetzler, 
Jürg Chrétien und Jan Röthing sind nun 
daran das OK weiter aufzubauen.

Somit mischt unser Team Aerobic nicht 
nur auf dem Wettkampfteppich kräftig 
unter den besten Teams der Schweiz 
mit, sondern auch organisatorisch auf 
der grossen Schweizer Bühne! Auch 
das Fernsehen wird dabei sein… Hopp 
Sissach! •

Hier findet ihr auf YouTube 
stimmungsvolle Bilder zu 
Aerobic im TVS...
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Zentralverein

Verstorbene Mitglieder 2021/2022
„Du bist nicht mehr da, wo du warst,
aber du bist überall, wo wir sind.“

Paul Schmassmann	 Ehrenmitglied, Ehrenpräsident

Dora Messerli-Rümmeli	 Ehrenmitglied

Margrit Frei-Steinhauer	 Freimitglied

Lothar Degen	 Passivmitglied

René Gindroz-Däscher	 Passivmitglied

Fritz Graf-Saluz	 Passivmitglied

André Vuille	 Passivmitglied

Wir werden den verstorbenen Vereinsmitgliedern
ein ehrendes Andenken bewahren.
Der Vorstand

GIB DEINER 
PERSÖNLICHKEIT

 EIN GESICHT.
Gut sehen, gut aussehen: 

in Liestal, Pratteln, 

Gelterkinden, Sissach.
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Zuefäll gits…
Frauenriege

Riegenversammlung 2022					   
90 Jahre liegen dazwischen
Christine Lurz

21. Januar 1932	
Hotel Löwen Sissach	
Gründungsversammlung	
des Frauenturnvereins Sissach

21. Januar 2022
Restaurant Löwen Sissach
14. Riegenversammlung
der Frauenriege Sissach seit der Fusion
mit dem Turnverein Sissach und
90. Versammlung seit der Gründung 

Trotz der angespannten Pandemielage 
und den bestehenden Corona-Auflagen 
haben sich 2022 21 Frauen im Restau-
rant Löwen eingefunden. 8 Frauen ha-
ben die Möglichkeit genutzt, schriftlich 
abzustimmen.

Nach dem geschäftlichen Teil haben 
es alle genossen, bei einer Pizza oder 
einem Dessert gemütlich beisammen-
zusitzen und nach langer Zeit wieder 
mal das Gesellige zu pflegen. 

Dass wir uns 90 Jahre später am sel-
ben Datum und im gleichen Lokal zur 
Jahresversammlung trafen, haben wir 
erst im Nachhinein realisiert.

Und noch eine Jubilarin:
Wir gratulieren Elsy Schmutz, immer 
noch aktive Turnerin, zu 30 Jahren Ver-
einszugehörigkeit. •

Vereinssitzung
Donnerstag, den 21. Jan. 1932 im Hotel Löwen.

Nach der obligatorischen Turnstunde wählte die
von heute an getrennt marschierende Frauenriege zum
Zwecke der Konstituierung des Vorstandes als Tages-
präsidium Frau M. Grunder.

Anwesend 26 Turnerinen.

Elsy Schmutz und Yvonne Schaffner
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Termine
2022
	 26.03.	 158. Generalversammlung Gesamtverein TVS	 Gasthof Alpbad Sissach	 alle
	 10.-18.04.	 Oster-Skiferien	 Gornergrat	 alle
	 22.04.	 BTV Volleyballturnier Turnier	 Tannenbrunn Sissach	 AR
	 23.04.	 Mixed-Volleyball-Turnier	 Tannenbrunn Sissach	 VR / AR
	 24.04.	 Eierläset	 Begegnungszone Sissach	 alle
	 17.05.	 Fit + Fun Cup	 Lupsingen	 MR
	 20.05.	 Kantonaler LMM Final	 Stadion Tannenbrunn Sissach	 AR
	 29.05.	 Kantonale Meisterschaften Vereinturnen	 Ormalingen	 AR
	 04.06.	 BTV Bezirksturntag	 Gelterkinden, Ormalingen und Hemmiken	 AR / MR
	 12.06.	 Jugendregionalturnfest	 Buus	 AR-Jugend
	 17./18.06.	 Regionalturnfest Laufental	 Zwingen	 AR / MR
	 17.-25.07.	 Euro-Gym	 Neuenburg	
	 05.08.	 Jahrgängerhock Männerriege	 Stadion Tannenbrunn Sissach	 MR
	 20./21.08.	 Sissa-Cup	 Tannenbrunn Sissach	 HR
	 26.-28.08.	 Eidgenössisches Schwing und Älplerfest (ESAF)	 Pratteln	
	 16.09.	 Riegenversammlung Handballriege		  HR
	 17.09.	 Schnuppersporttag 50 Jahre J+S	 Liestal	 AR-Jugend
	 17./18.09.	 Turnfahrt Männerriege		  MR
	 22./23.10.	 NWS Geräte-, Gymnastik-, Aerobicwettkampf	 Magden	 AR
	 04.11.	 Delegiertenversammlung BTV Sissach	 Tecknau	 Delegierte
	 19.11.	 Delegiertenversammlung BLTV	 Wintersingen	 Delegierte
	 17.12.	 Altjahreshock	 Sissacherfluh	 alle
	

2023
	 Februar	 Turnerabend	 Bützenen Sissach	 alle
	 25.03.	 159. Generalversammlung Gesamtverein TVS		  alle
	 04.06.	 Kantonale Meisterschaften Vereinturnen	 Oberdorf	 AR
	 11.06.	 Baselbieter Kantonal-Jugendturnfest	 Gelterkinden	 AR-Jugend
	 30.7.-5.8.	 World Gymnaestrada	 Amsterdam (NL)	

2024
	 21.-23.06.	 Regionalturnfest	 Ettingen	 AR / DR / FR / MR
	 26./27.10.	 Schweizermeisterschaften Aerobic	 Stutzhallen Lausen	 alle

2025
	 Juni	 Eidgenössisches Turnfest	 Lausanne	 AR / DR / FR / MR • 

Zentralverein
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Turnerlied
Was ziehet so munter das Tal entlang?

Eine Schar im weissen Gewand.

Wie mutig brauset der volle Gesang,

die Töne sind mir bekannt.

Sie singen von Freiheit und Vaterland,

ich kenne die Schar im weissen Gewand.

Hurra, du fröhliche Turnerschar.

Es ist kein Graben zu tief zu breit,

hinüber mit flüchtigem Fuss!

Und trennt die Ufer der Strom soweit,

hinein in den tosenden Fluss!

Er teilt mit Armen der Fluten Gewalt

Und aus den Wogen der Ruf noch erschallt:

Hurra, du fröhliche Turnerschar.

So wirbt der Turner um Kraft und Mut

Mit frührots freundlichem Strahl,

bis spät sich senket der Sonne Glut

und Nacht sich bettet im Tal.

Und klingt der Abendglockenklang,

dann ziehn wir nach Hause mit fröhlichem Gesang:

Hurra, du fröhliche Turnerschar. •

runde Geburtstage

Zu den folgenden runden Geburtstagen 
wünschen wir alles Gute, viel Glück und Gesundheit.

Gratulationen

„Jahre vergehen und sind auf immer vergangen,
aber ein schöner Tag leuchtet ein Leben hindurch.“ 
Unbekannt

zum 97sten	 25.5.	 Heidi Degen-Martella	 Ehrenmitglied

zum 94sten	 15.5.	 Olga Buser-Gysin	 Passivmitglied

zum 92sten	 28.4.	 Theo Tschan	 Ehrenmitglied
	 24.5.	 Max Heiniger	 Freimitglied

zum 91sten	 12.6.	 Hildy Madörin-Wirz	 Ehrenmitglied 

zum 85sten	 30.4.	 Heinz Gisin	 Passivmitglied
	 10.6.	 Rosemarie Ammann	 Passivmitglied

zum 80sten	 13.4.	 Peter Berger	 Passivmitglied
	 30.4.	 Peter Lehner	 Passivmitglied
	 11.5.	 Jeanette Rieder	 Freimitglied

zum 70sten	 23.4.	 Heinz Grollimund	 Passivmitglied
	 26.5.	 Fredy Binggeli	 Aktivmitglied MR
	 9.6.	 Anton Estermann	 Passivmitglied
	 3.7.	 Susanne Kamber	 Freimitglied

zum 60sten	 7.4.	 Christian Degen	 Aktivmitglied MR
	 2.5.	 Sylvia Degen	 Passivmitglied
	 14.5.	 Rita Mesmer	 Passivmitglied
	 19.5.	 Fulvio Armati	 Passivmitglied
	 4.6.	 Martin Thommen	 Passivmitglied

zum 40sten	 1.4.	 Daniel Diezi	 Passivmitglied
	 11.4.	 Sandra Schubert	 Aktivmitglied AR
	 28.6.	 Florian Anderegg	 Aktivmitglied AR

zum 30sten	 19.5.	 Céline Cairoli	 Aktivmitglied UR

zum 20sten	 4.6.	 Lara Scheidegger	 Aktivmitglied AR
	 17.6.	 Linda Ruff	 Aktivmitglied HR •
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